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Die Ortschaft Ailingen und der Arbeitskreis Umwelt laden ein zum Vortrag

Artenvielfalt im Garten fördern
 
Es gibt immer weniger Insekten! Die Artenvielfalt sinkt! Vögel und Amphibien sieht man immer weniger! Diese Schlagzeilen sind 
überall in den Medien. Dabei kann jeder etwas tun, um diesen Prozess aufzuhalten, ob im Garten oder auf dem Balkon. Wir alle 
können mit einfachen Mitteln Angebote schaffen, um die Natur zu stärken und dabei gleichzeitig Arbeit und Kosten zu sparen.
 
Dieser Vortrag von Anja Gierlich, Roland Storch und Maike Bierwirth
am Donnerstag, 26. März, um 19 Uhr im Bürgersaal des Rathauses
 
möchte Anregungen geben für unkomplizierte, praxistaugliche und kostengünstige erste Naturgartenprojekte, die Großes  
bewirken können.
 
Alle Interessierten sind zu diesem Vortrag des Arbeitskreises Umwelt herzlich eingeladen.

 

Die katholische und evangelische Kirchengemeinde laden gemeinsam mit der Ortschaft Ailingen 
zum Bildervortrag
 
 

DER AILINGER HALDENBERG
am Freitag 27. März um 19.30 Uhr ins Roncalli-Haus ein.
 
Rainer Barth, der zum 100-jährigen Jubiläum der Haldenbergkapelle ein Buch ver-
fasst hat, spannt einen weiten Bogen vom Entstehen des Hügels in der letzten Eis-
zeit bis zur Jubiläumsfeier im Jahr 2021. Begleitet von den Bildern, die er im Verlauf 
vieler Jahre auf dem Haldenberg fotografiert hat, erzählt er über die Geschichte 
der Kapelle, über die Bedeutung unseres kleinen „Heiligen Berges“ als einen der 
besten Panoramaplätze im Bodenseeraum und darüber, was der Haldenberg für 
viele Menschen in Ailingen und für ihn persönlich bedeutet.
 
Auf Ihren Besuch freuen sich
Andreas Lipp, Ortsvorsteher
Jürgen Sauerborn, Gewählter Vorsitzender des katholischen Kirchengemeinderats
Martin Divy, Team „Neue Horizonte“ der evangelischen Kirchengemeinde
 
Der Eintritt ist frei. Spenden kommen der Pflege der Haldenbergkapelle zugute.
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Einwohnerversammlung im 
Graf-Zeppelin-Haus
Oberbürgermeister Simon Blümcke 
lädt am Donnerstag, 26. März, 18 Uhr 
zu einer Einwohnerversammlung in das 
Graf-Zeppelin-Haus ein. Einlass ist ab 
17:30 Uhr
Bei der Einwohnerversammlung infor-
mieren rund 70 Mitarbeitende der Stadt-
verwaltung an Stellwänden im Foyer des 
Hugo-Eckener-Saals und im Theodor-
Kober-Saal über aktuelle Themen aus den 
verschiedenen Ämtern und Abteilungen. 
Zu Beginn wird Oberbürgermeister Simon 
Blümcke die Bürgerinnen und Bürger be-
grüßen. Danach geht es direkt an die ver-
schiedenen Infostände.

Landesgartenschau – Ideen sind gefragt
Ein Themenbereich der Einwohnerver-
sammlung ist die Landesgartenschau: Für 
eine Bewerbung der Stadt für eine Lan-
desgartenschau sind Ideen, Anregungen 
oder auch Bedenken der Bürgerinnen und 
Bürger gefragt: Aktuell gibt es noch keine 
ausgearbeiteten Pläne, sodass die Ideen 
aus der Bürgerschaft in die ersten Über-
legungen für die Bewerbungsunterlagen 
einfließen können. Bis 2036 sind bereits 
alle Landesgartenschauen vergeben, so 
könnte eine Landesgartenschau in Fried-
richshafen – bei erfolgreicher Bewerbung 
– frühestens 2037 stattfinden.
Geplant sind bei der Einwohnerversamm-
lung außerdem Informationen zu folgenden 
Themen: Kultur, Tourismus und Stadtmar-
keting, Umbau Maybachplatz, Sanierung 
Graf-Zeppelin-Haus, Bau der Albert-Mer-
glen-Schule, Umbau zu barrierefreien 
Bushaltestellen, Pop-up-Maßnahmen zur 
Ortsdurchfahrt Fischbach und zur Ladeinf-
rastruktur. Außerdem informieren die Ämter 
und Abteilungen über Stadtentwicklung, 
Wohnen und Bauen, Wirtschaftsförderung, 
Hochwasserschutz, Uferpromenade, Bar-
rierefreiheit, Integration, Familie und Seni-
oren, Kinder und Jugend. Es geht auch um 
Themen wie Bürgerbeteiligung, Finanzen, 
Bevölkerungsschutz, Freizeit, Vereine und 
außerschulische Bildung, Kindertagesstät-
ten sowie Mobilität.
Zudem gibt es die Möglichkeit, mit Vertre-
terinnen und Vertretern aus dem Gemein-
derat ins Gespräch zu kommen.

Neuer Treffpunkt am Alten Wein-
berg eröffnet
Die neuen Quartiersräumlichkeiten am Al-
ten Weinberg 28 in Ittenhausen sollen ein 
lebendiger Ort für Nachbarschaft, Aus-
tausch und gute Ideen werden. Erster 
Bürgermeister Andreas Hein eröffnete die 
Räume jetzt feierlich. Rund 70 Einwohne-
rinnen und Einwohner nutzten die Gele-
genheit und feierten mit.
Moderiert wurde die Einweihung von Ines 
Weber, Leiterin des Amtes für Gesellschaft, 
Bildung und Soziales. Ansprechpartnerin 
für die Anliegen der Menschen im Quartier 
„Alter Weinberg“ ist Friederike von Laak. 
Sie stellte sich und ihre Arbeit vor. Außer-
dem waren die Gäste eingeladen, auf Pla-
katen festzuhalten, welche Freizeitaktivi-
täten und welche Angebote sie sich im 
Quartierstreff wünschen. Wer Lust hat, sich 
mit einer Gruppe oder anderen Angebo-
ten ehrenamtlich zu engagieren, konnte 
sich melden.
Das Quartiersmanagement sammelte An-
regungen und Interessen der Bewohnen-
den, um regelmäßige Begegnungen mög-
lich zu machen. Denn ein Quartier lebt vom 
Mitmachen. Wer eine Idee hatte, war hier 
genau richtig.
Zur Eröffnung überreichten Vertreter der 
Dorfgemeinschaft Ittenhausen, die bereits 
jetzt gemeinsame Aktionen vor Ort anbie-
ten, Friederike van Laak vom Quartierstreff 
das Jubiläumsbuch „800 Jahre Ittenhau-
sen“. Gleichzeitig luden sie die Anwesen-

den zum Stammtisch im Quartierstreff ein.
Ob Krabbelgruppe, Yogastunde oder ein 
ganz anderes Angebot – vieles ist denkbar. 
Gesucht werden engagierte Ehrenamtli-
che, die Lust haben, eine Gruppe zu orga-
nisieren und zu begleiten. Die passenden 
Rahmenbedingungen schafft Quartiersma-
nagerin Friederike van Laak.
Die Räume bieten beste Voraussetzun-
gen: Ein großer Gruppenraum, der sich 
bei Bedarf teilen lässt, eine Teeküche, ein 
Abstellraum, Sanitäranlagen inklusive Be-
hinderten-WC und Wickelmöglichkeit so-
wie ein Büro für Beratungen. Der Treff ist 
barrierefrei zugänglich.
Bereits seit November lädt der Offene Treff 
jeden Dienstag von 14 bis 16 Uhr ein. Be-
wohnende aus den umliegenden Straßen 
– ob alteingesessen oder neu zugezogen 
– können hier bei Kaffee oder Tee ins Ge-
spräch kommen, Nachbarn kennenlernen 
und gemeinsam Pläne schmieden.

Ein neues Angebot startet am Dienstag, 
31. März, 10 Uhr: Zum ersten Mal sind 
Eltern mit Babys und Kleinkindern einge-
laden. Geplant sind künftig wöchentliche 
Treffen für Eltern mit Babys und Kleinkin-
dern unter drei Jahren. Hier können Kon-
takte geknüpft, Erfahrungen ausgetauscht 
und erste Freundschaften geschlossen 
werden. Bei großem Interesse sind auch 
Treffen nach Altersgruppen möglich.
Wer sich vorstellen kann, eine El-
tern-Kind-Gruppe künftig mitzugestal-
ten, soll sich schon jetzt bei Friederike 
van Laak, Telefon 07541 57700, Mobil 
015155734346, E-Mail f.vanlaak@fried-
richshafen.de melden. Alle Infos finden 
Interessierte auch unter www.friedrichs-
hafen.de/quartier-alter-weinberg.

Neugierig geworden? Dann einfach vor-
beikommen und das Quartier mitgestalten.
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Notrufe, Notdienste
•	 Polizeinotruf	 110
•	 Feuerwehr, Notarzt	 112
•	 Ärztlicher Bereitschaftsdienst 	116 117

•	 docdirekt.de —
	 digitale Anlaufstelle der 116 117
	� Unter www.docdirekt.de bekommen 

Patienten kostenlos und digital eine 
medizinische Ersteinschätzung und 
Handlungsempfehlung. Wird eine Vi-
deosprechstunde empfohlen, kann di-
rekt zu einer telemedizinischen Bera-
tung vermittelt werden.

•	 Zahnärztlicher Notdienst
	� Baden-Württemberg� 01801 116 116
	 (0,039 Euro/Minute)

•	 DRK Friedrichshafen
	 Unfall- und
	 Krankentransport	 1 92 22

•	 Störungsdienst Strom, 
	 Erdgas, Wasser
	 Stadtwerk am See 	 0800 505 3333

Familienpflege
Deutsches Rotes Kreuz	�  504-0
Evang. Diakonie� 9226 -0
Kath. Sozialstation	 2 21 01
Ambulante Hospizdienst  0173 371 1226

Apotheke:
Samstag, 21. März
Iris Apotheke Eriskirch,
Friedrichshafener Straße 39, 
Tel. 8093227
von 8.30 bis 8.30 Uhr des folgenden Tages 
  
Sonntag, 22. März
Bären-Apotheke Tettnang,
Bahnhofstraße 18, 
Tel. 07542 53930
von 8.30 bis 8.30 Uhr des folgenden Tages 

Tagesaktueller Notdienst auch unter 

https://www.lak-bw.de/notdienstportal/ oder unter
Tel. 0800 0022 8 33 (kostenfrei aus dem Festnetz)

Ailingen aktuell
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Unsere Jubilare 

Es feiern
am Sonntag, 22. März,
Frau Roswitha Dicht, 
den 75. Geburtstag,

Frau Gerlinde Finke-Kubitza, 
ebenfalls den 
75. Geburtstag 
und

Herr Abdul Sheikh, 
den 70. Geburtstag;

am Dienstag, 24. März,
Frau Viktoria Wieland, 
den 70. Geburtstag.

Wir wünschen allen Jubilaren einen schö-
nen Festtag und für die Zukunft alles Gute.

Seniorentreff Ailingen
Bodenseestraße 16

Einladung zu den Veranstaltungen
 
TANZEN IM SITZEN
Wir treffen uns jede Woche, außer in 
den Schulferien, am Mittwoch von 10:30 
bis 11:30 Uhr im Seniorentreff. Bei be-
schwingten Melodien trainieren wir Koor-
dination, Gedächtnis, Reaktion und Aus-
dauer. Freude und Geselligkeit sind uns 
dabei wichtiger als Perfektion.
Neue Teilnehmerinnen und Teilnehmer 
sind herzlich willkommen.
Info und Anmeldung bei
Ines Großer, Tel. 52935
 

CAFETERIA
Sind Sie einsam und nicht gerne 
alleine, schauen Sie doch mal bei 
uns herein. Jeden Mittwoch von 

14 bis 17 Uhr, bei einem Schwätzle, Kaf-
fee und leckerem Kuchen können Sie uns 
gerne besuchen. 
Kennenlernen ist nicht schwer,
kommen Sie ganz einfach her. 
Nächster Termin: Mittwoch, 25. März
 

SENIORENWANDERUNG
am Donnerstag, 26. März
Wir treffen uns wie immer 
um 14 Uhr auf dem Park-
platz am Roncalli-Haus.

In Fahrgemeinschaften fahren wir anschlie-
ßend nach Oberteuringen zum Sportplatz, 
wo wir auch parken.
Unsere Wanderung, der sogenannte Alt-
weiherweg, führt uns über die Bibrucker 
Straße – ehemaliger Damm des mittelal-
terlichen Weihers – nach Bibruck, Wam-
meratswatt, Blankenried und zurück zum 
Sportplatz.
Da eine leichte Steigung und ein leich-
tes Gefälle dabei sind, wären eventuell 
Wanderstöcke von Vorteil. Kleidung und 

Schuhe bitte entsprechend der Witterung 
anpassen. Anschließend ist eine Einkehr 
vorgesehen.
Seniorinnen und Senioren, die Freude am 
wandern haben, sind immer herzlich ein-
geladen.
Wanderbegleiter: K. und R. Glaisner
 
Vorschau auf die nächsten Veranstal-
tungen:

CAFETERIA
Jeden Mittwoch von 14 bis 17 
Uhr, bei einem Schwätzle, Kaffee 

und leckerem Kuchen können Sie uns ger-
ne besuchen. 
Nächster Termin: 1. April
 

Brot, Eier, Käse, Nudeln, Fisch,  
Gemüse, Obst, Fleisch, Wurst,  

verschiedene Feinkostspezialitäten 
und vieles mehr bietet der

Ailinger Wochenmarkt 
jeden Donnerstag 8 bis 12 Uhr 

auf dem Rathausplatz.   
Über einen Einkauf auf unserem  

Wochenmarkt freuen sich  
unsere Marktbeschicker:

•  Eier, Frischgeflügel, Nudeln und Käse 
von Fam. Eilers und natives Olivenöl 
von Manuela Opromolla

• Fischstand der Fa. Meichle
• Obst- und Gemüsestand Natterer
•  Fleisch und Wurstwaren der Fa. Sulger
• Backwaren der Fa. Müller, Schmalegg
•  Safari - Mittelmeer- und Feinkostspe-

zialitäten
•  Cucci - italienische Feinkost, Olivenöl, 

Käse, Pasta- und Antipastivariationen

Öffnungszeiten
Ortsverwaltung Ailingen

www.ailingen.de l info@ailingen.de
Tel. 507-0 

Montag bis Freitag  08 bis 12 Uhr
Montag  14 bis 17 Uhr
Donnerstag  14 bis 18 Uhr

Übung
Die nächste Feuerwehrübung ist am Frei-
tag, 20. März.
Antreten um 19:30 Uhr.
Der Kommandant

Freitag, 20. März
Jugend- und 
Abteilungsversammlung
TSG-Abt. Handball
18:15 Uhr, Jugendversammlung
19 Uhr, Abteilungsversammlung
Dorfgemeinschaftshaus Lottenweiler

Samstag, 21. März
Berger Musikantengaudi
Musikverein Berg
Einlass 19 Uhr, Beginn 20 Uhr,
Gemeindehaus Berg

Sonntag, 22. März
Gottesdienst zur Verabschiedung
von Pfarrer Volker Kühn
ev. Kirchengemeinde
14:30 Uhr, ev. Kirche Ailingen

Mittwoch, 25. März
„Ailinger Gespräche”
SPD-Ortsverein 
Ailingen-Berg-Ettenkirch-Raderach
19 Uhr, Gemeindehaus Berg
Einlass 18:30 Uhr

Donnerstag, 26. März
Vortrag: 
Artenvielfalt im Garten fördern
Arbeitskreis 
Umwelt + Ortschaft Ailingen
19 Uhr, Rathaus, Bürgersaal

Freitag, 27. März
Bildervortrag von Rainer Barth: 
Der Ailinger Haldenberg
Ev. + Kath. Kirchengemeinde +
Ortschaft Ailingen
19:30 Uhr, Roncalli-Haus

Generalversammlung
Narrenzunft Ailingen
19:30 Uhr, Zunftstube

Samstag, 28. März
Familienzeit im Obstgarten
Arbeitskreis Umwelt
10 Uhr, Panoramaobstgarten Berg

Mittagessen in Ailingen
Ev. Kirchengemeinde
11:30 Uhr, ev. Gemeindezentrum

Flohmarkt rund ums Kind
Kindergarten Ave Maria
14 bis 16:30 Uhr, beim Roncalli-Haus
(nur bei guter Witterung)
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Arbeitskreis Umwelt

AK Umwelt lädt ein zur Familien-
zeit im Obstgarten
Der Arbeitskreis Umwelt Ailingen lädt Fa-
milien ein, die Streuobstwiese im Panora-
ma-Obstgarten mit allen Sinnen kennen zu 
lernen. Wir möchten mit Euch Äpfel, Nüsse 
und viele andere Früchte ernten, spannen-
de Tier- und Pflanzenbeobachtungen ma-
chen, unsere Schafe kennen lernen, selbst 
Heu machen und vieles mehr. Wir freuen 
uns darauf, mit Euch die Natur im Verlauf 
der Jahreszeiten zu erleben.
Für wen? Kinder jeden Alters mit ihren 
Eltern.
Wann und wo? Samstag, 28.03.2026.
Treffpunkt ist um 10 Uhr auf der Plattform 
unterhalb der Berger Kirche.
Bitte seid pünktlich, wir wollen gemein-
sam um 10 Uhr beginnen! Wir befinden 
uns danach mitten im Gelände und es 
ist schwierig, Nachzügler extra abzuho-
len. Danke für Euer Verständnis!
Die Honigbienen kennen sicher alle. Die 
sind sehr wichtig, damit wir unseren lecke-
ren Honig bekommen und ganz viele Pflan-
zen bestäubt werden und Früchte tragen 
können. Aber kennt Ihr auch Wildbienen? 
Wo gibt es die? Wie leben die? Brauchen 
wir die auch? Das und vieles mehr erfahrt 
Ihr in diesem Treffen. Natürlich wollen wir 
im großen Panorama-Obstgarten auch 
wieder etwas arbeiten.
Ende: gegen 12:30 Uhr.
Bitte wetterfeste Kleidung, feste Schuhe, 
Gartenhandschuhe und etwas zum Trinken 
mitbringen. Ohne Voranmeldung.
Wir freuen uns auf Euch.
Kontakt und Info: Arbeitskreis Umwelt 
Ailingen, 
E-Mail an: anja.aku@gmx.de
 

Stiftung Liebenau
Haus der Pflege St. Martin
Pflegewohnen, Wohnungen
Ittenhauser Str. 19, 88048 Friedrichshafen
Telefon 07541 60 348-0
E-Mail: martin.ailingen@stiftung-liebenau.de
Wohnanlage Berg
Berger Halde 10, 88048 Friedrichshafen
Telefon 07541 392 744
E-Mail: 
wohnanlage.berg@stiftung-liebenau.de
Sozialstation St. Anna
Karl-Fränkel-Ring 1, 88074 Meckenbeuren
Telefon 07542 22928
E-Mail: sozialstation.meckenbeuren@
stiftung-liebenau.de
Home: www.stiftung-liebenau.de

Kindergartennachrichten

Shoppen & Sparen!
Saisonwechsel im Kleiderschrank der Kin-
der und es fehlt noch die passende Über-
gangsjacke? Schwanger und die Erstaus-
stattung muss gekauft werden?

Beim Flohmarkt rund ums Kind am 
Samstag, 28. März von 14 bis 16.30 Uhr 
auf dem Gelände beim Roncalli-Haus wird 
garantiert jede und jeder fündig und das zu 
super Preisen. Vorbeischauen, ein Stück 
Kuchen oder eine Waffel genießen, die Kin-
der in der Spielecke austoben lassen und 
dabei den Kindergarten Ave Maria unter-
stützen. Das Basar-Team freut sich auf vie-
le Besucherinnen und Besucher.
 
Wer selbst verkaufen möchte, kann sich 
unter kleiderbasar-ave-maria@web.de an-
melden. Die Standgebühr beträgt 10 Euro 
plus ein selbstgebackener Kuchen oder 
15 Euro ohne Kuchen. Der Erlös kommt 
den Kindern des Kindergartens Ave Ma-
ria zu Gute.
 
Der Flohmarkt findet nur bei guter Witte-
rung statt.

Tipps und Infos für Gäste und Einheimische

Messe: IBO
18. - 22. März 2026

Wir wünschen unseren Gästen einen 
angenehmen Aufenthalt und eine 

erfolgreiche Messe.
We welcome our guests to Friedrichs-

hafen and wish you a pleasant stay 
and a successful trade fair.

NEU: Reservix-Vorverkauf

In der Tourist-Information Ailingen kön-
nen jetzt Reservix-Karten erworben 
werden. Es ist sowohl Karten- als auch 
Barzahlung möglich. 

Unsere derzeitigen Öffnungszeiten: 
Mo, Di und Do von 9-12 Uhr.

Aktuelle Informationen 
zu den Häfler Bädern unter 
www.bäder.friedrichshafen.de

Sport- und Freizeitbad 
Friedrichshafen
Öffnungszeiten Badbereich:
Mo:  14 - 21 Uhr
Di:  7 - 21 Uhr
Mi:  9 - 21 Uhr
Do:  7 - 21 Uhr
Fr - So:  9 - 21 Uhr
Öffnungszeiten Saunabereich:
Mo: 14 - 21 Uhr Di - So: 10 - 21 Uhr
Dienstag ist Damensaunatag

Hinweis: Das Soleaußenbecken im 
Sportbad kann derzeit nicht genutzt 
und muss saniert werden.
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Geschichten rund ums Hafen-
kindle: Stadt Friedrichshafen ruft 
Kinder zum Mitmachen auf

Mit der Aktion   
„Erfinde deine 
eigene Hafen-
k i n d l e - G e -
schichte!“ lädt 
die Stadt Fried-
r i c h s h a f e n 
Grundschulkin-
der dazu ein, ih-
rer Fantasie frei-
en Lauf zu 

lassen. Im Mittelpunkt steht das Hafen-
kindle – ein fröhliches Kind aus Friedrichs-
hafen, das seine Heimatstadt liebt. Kinder 
der 1. bis 4. Klasse sind herzlich aufgefor-
dert, eigene Geschichten über das Hafen-
kindle zu schreiben oder zu malen. Was 
erlebt es am Bodensee? Welche Abenteu-
er warten auf das Hafenkindle?
Die schönsten Geschichten werden veröf-
fentlicht. Einsendeschluss ist der 30. März 
2026. Abgegeben werden können die Bei-
träge bei der Tourist-Info Friedrichshafen 
und Ailingen oder per Mail an hafenkindle@
friedrichshafen.de

Infos zum Hafenkindle 
findet Ihr hier: https://
www.friedrichshafen.
de/hafenkindle/ oder 
über den QR-Code:

Info über die Südbahnsperrung
Die Bahnstrecke zwischen Friedrichshafen 
und Ravensburg ist vom 6. März bis zum 
8. Juni wegen Bauarbeiten gesperrt. Es 
ist kein Zugbetrieb möglich. Ersatzweise 
fahren Busse. Nähere Informationen finden 
Sie unter www.bodo.de

UNSERE VERANSTALTUNGSTIPPS 
Samstag, 21. März, 19:30 Uhr
Stadtorchester FN – Classic Winds 
„Ewige Stadt“ im GZH
Infos: www.gzh.de

Sonntag, 22. März, 14:30/15:30 Uhr
Sonntagsführung im Schulmuseum
Infos:
www.schulmuseum.friedrichshafen.de

Dienstag, 24. März, 16:00 Uhr
Puppentheater ab 3 Jahren im Kiesel 
im K42
Infos: 
www.kulturbuero.friedrichshafen.de

Mittwoch, 25. März, 16 Uhr
Vorlesestunde: „Pippi Langstrumpf“ 
im Medienhaus
Infos: www.medienhaus-am-see.de

Freitag, 27. März, ab 18 Uhr
KUNSTFREITAG in verschiedenen Häf-
ler Kunst-Institutionen – verbunden mit 
dem Kunst-Bus
www.kunst-freitag.friedrichshafen.de.
--------------------------------------------
wöchentliche VERANSTALTUNGEN:

jeden Dienstag und Donnerstag, 
11 Uhr
Werftbesichtigung im Zeppelin- 
Hangar
Infos: www.zeppelinflug.de
---------------------------------------------
WEITERE VERANSTALTUNGEN unter
www.friedrichshafen.de/tourismus/ 
veranstaltungen/

UNSERE SERVICELEISTUNGEN:

  Informationen
 - Unterkünfte
 - Ausflugsziele
 - aktuelle Veranstaltungen

 Verkauf
 - Reservix-Tickets

 - Bodensee Card PLUS
 - Tickets Ravensburger Spieleland
 - Bodenseeticket
 - Broschüren der Ailinger Künstler
 - Wanderkarten und -bücher
 -  Der Ailinger Haldenberg (Rainer 

Barth)
 - Seeblicke (Rainer Barth)
 -  Souvenirs (Hafentässle, Soulbott-

le, Häfler Regenschirm, Bio-Bie-
nenwachstücher, Magnete, Stoffta-
schen, …)

 -  Friedrichshafener Geschenkgut-
schein

 Verkauf Jubiläumsartikel
 - Jubiläumsbuch 1250 Jahre Ailingen
 -  Jubiläumtäschle 1250 Jahre Ailingen

 Verleih
 -  Forscher- und Entdecker-Rucksäcke 

inkl. Ausstattung
 - Rückentrage
 - Bollerwagen
 -  Picknick-Korb mit Geschirr und  

Decke
 - Nordic-Walking-Stöcke
 -  Fahrräder für Erwachsene und Kin-

der, Anhänger, Kindersitze, Familien-
rad, Tandem

Öffnungszeiten  
Tourist-Information
November bis März

Mo, Di und Do   09.00 - 12.00 Uhr

Im Erdgeschoss des Rathauses
Telefon 07541/507-222
tourismus@ailingen.de

www.ailingen.de

Evang. Kirchengemeinde

Adressen und Hinweise
Evangelische Kirchengemeinde Ailingen
Pfarrer Volker Kühn 
Telefon: 07541/51188, Ailingen, 
Kirchweg 10
E-Mailadresse: 
Pfarramt.Ailingen@elkw.de    
Homepage: www.ailingen-evangelisch.de

NEUE Bankverbindung: 
Sparkasse Bodensee, 
Konto-Nr.
IBAN DE11 6905 0001 0020 1012 42 

- Achtung!!!
Pfarrbüro Öffnungszeiten: 
Dienstag  08.00 - 12.00 Uhr
Sprechzeiten mit dem Pfarrer nach tele-
fonischer Vereinbarung

Schwangeren- und Schwangerschafts-
konfliktberatung: 
Diakonische Beratungsstelle,
Scheffelstr. 37, Tel. 07541/950180

Psychosoziale Beratungs- und ambu-
lante Behandlungsstelle für Suchtkran-
ke der Diakonie
Katharinenstr. 16, Tel. 07541/950180

Kirchliche Nachrichten
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Bücherei: 
Nach jedem Gottesdienst und nach jeder 
Veranstaltung im Gemeindezentrum be-
steht die Möglichkeit, Bücher auszuleihen
Telefonseelsorge: 0800 - 111 0 111 (gra-
tis, 24 h am Tag)
 

Der Sonntag / Gottesdienst 

Sonntag, 22. März 2026 - Judika
 14.30 Uhr Gottesdienst in Ailingen 
 zur Verabschiedung von Pfar-

rer Volker Kühn mit Dekan 
Martin Hauff, s. u.

Wochenspruch:   Der Menschensohn ist 
nicht gekommen, dass 
er sich dienen lasse, 
sondern dass er diene 
und gebe sein Leben als 
Lösegeld für viele. (Mt 
20,28)

Wochenlied:   EG 76 O Mensch, bewein 
dein Sünde groß  
EG 97 Holz auf Jesu 
Schulter

Predigttext:   Hebr 13,12-14: Wie Jesus 
draußen

Musik:  Frau Urbanek
 

Einladung zu den Gottesdiensten
Palmsonntag. 29. März
10.00 Uhr  Gottesdienst in Oberteu-

ringen 
 mit  Prädikantin Elisabeth 

Klann
Gründonnerstag, 02. April
19.00 Uhr  Gottesdienst in Ailingen 
 mit Pfarrerin Sylvia Nölke
Karfreitag,  03. April
10.00 Uhr  Gottesdienst in Oberteu-

ringen 
 mit Pfarrerin Sylvia Nölke
Ostersonntag, 05. April
10.00 Uhr  Gottesdienst in Ailingen 
 mit Pfarrerin Sylvia Nölke
Ostermontag, 06. April
09.30 Uhr Gottesdienst in der Bon-

hoefferkirche
11.00 Uhr  Gottesdienst in der Erlö-

serkirche

Aktuelles vom 23.03. – 29.03.2026 

Mittwoch, 25.03.2026
10.00 Uhr  Krabbelgruppe

Donnerstag, 26.03.2026
09.30 Uhr  Flötenensemble-Probe
Freitag, 27.03.2026
20.00 Uhr  Gospelchor-Probe
Samstag, 28.03.2026
11.30 Uhr  Gemeindeessen im Ev. Ge-

meindezentrum
Sonntag, 29.03.2026 - Palmsonntag
10.00 Uhr  Gottesdienst in Oberteurin-

gen mit Prädikantin Elisabeth 
Klann

Gottesdienst zur Verabschiedung
 Anlässlich der Verabschiedung in den 
Ruhestand von Pfarrer Volker Kühn am 
Sonntag Judika, 22. März 2026, um 
14.30 Uhr, laden wir recht herzlich ein 
zum Gottesdienst in die Evangelische 
Kirche Ailingen und zum anschließen-
den Stehempfang.
Wir freuen uns auf Ihr Kommen!

 
Gemeindeessen

am Samstag, den
28. März 2026

von 11.30 Uhr bis 13.30 Uhr
im Evangelischen Gemeindezentrum 

Ailingen, Kirchweg 8.
Die Kirchengemeinde lädt ein zu einem Es-
sen für Jedermann/frau. Angeboten wird 
ein gutes Eintopf-Gericht mit Brot zu ei-
nem Richtpreis von 2.- Euro. Getränke 
und Kuchen auf Spendenbasis.
Nächster Termin ist der 25. April 2026.
Wir freuen uns auf Sie!
 

Evang. Diakoniestation
gGmbH
Pflegedienst:
Stefan Kluth,
07541 9226-56

Nachbarschaftshilfe:
Franziska Manns, 07541 9226-58

Katholische Seelsorgeeinheit IV
Ailingen-Ettenkirch-Oberteuringen
Pfarrer Reinhard Hangst
Tel. 07546/5276
E-Mail: Reinhard.Hangst@drs.de

Gemeindereferentin Julia Willers
Büro: 07541/603394-2
(donnerstags 15-16:45 Uhr)
Mobil: 0160/99529891
E-Mail: Julia.Willers@drs.de
web: https://se-aeto.drs.de

Pfarramt
St. Johannes Baptist, Ailingen
Ittenhauser Str. 3
88048 Friedrichshafen
Tel. 07541/603394-0
Fax-Nr. 07541/603394-8
E-Mail: stjohannesbaptist.ailingen@drs.de
Pfarramtssekretärin: Susanne Schröpfer

Öffnungszeiten
Mittwoch 15 – 17 Uhr
Donnerstag 09 – 12 Uhr

Bankverbindung:
Kath. Pfarramt Ailingen
IBAN: DE44 6905 0001 0020 1130 64

Pfarramt St. Petrus und Paulus,
Ettenkirch
Ittenhauser Str. 3, Tel. 07541/603394-0
stpetrusundpaulus.ettenkirch@drs.de
Pfarramtssekretärin: Heike Schorpp

Pfarramt St. Martinus, Oberteuringen
St.-Martin-Platz 4, Tel. 07546/5276
E-Mail: stmartin.oberteuringen@drs.de
Pfarramtssekretärinnen: Heike Schorpp, 
Michaela Bieser

St. Johannes Baptist, Ailingen
Ittenhauser Str.  3, Tel.  (07541) 6033940

 
Sonntag, 22. März,
5. Fastensonntag 
08:30 Uhr  Eucharistiefeier
Donnersta g, 26. März
08:30 Uhr  Eucharistiefeier 
 im Roncalli-Haus
 († Augustine und Max Welte)
Samstag, 28. März
10:00 Uhr  Beichtgelegenheit 
 im Roncalli-Haus
18:00 Uhr  Bußfeier 
 in der St. Martinus Kirche 

Oberteuringen
Sonntag, 29. März,
Palmsonntag
10:00 Uhr  Palmweihe vor der Kirche,
 Palmprozession in die Kirche
 anschließend Eucharistiefeier
 

St. Petrus und Paulus, Ettenkirch
Petrus-Mohr-Weg 3, Tel. (07546) 2117

 
Samstag, 21. März
18:00 Uhr  Eucharistiefeier
Sonntag, 22. März,
5. Fastensonntag
10:00 Uhr  Wort-Gottes-Feier
Dienstag, 24. März
18:00 Uhr  Eucharistiefeier
Samstag, 28. März
18:00 Uhr  Bußfeier 
 in der St. Martinus Kirche 

Oberteuringen
Sonntag, 29. März,
Palmsonntag
08:30 Uhr  Palmweihe vor der Kirche,
 Palmprozession in die Kirche
 anschließend Eucharistiefeier
10:00 Uhr  Kindergottesdienst
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St. Martinus, Oberteuringen
St.-Martinus-Platz 4, Tel. (07546) 5276

 
Freitag, 20. März
08:00 Uhr  Eucharistiefeier
Samstag, 21. März
15:30 Uhr  Erklärende Eucharistiefeier 
 mit den Erstkommunionkinder
Sonntag, 22. März,
5. Fastensonntag  
10:00 Uhr  Eucharistiefeier
11:15 Uhr  Tauffeier für das Kind Louise 

Moosmann
Freitag, 27. März
08:00 Uhr  Eucharistiefeier
Samstag, 28. März
10:00 Uhr  Beichtgelegenheit 
 im St. Martinus-Haus
18:00 Uhr  Bußfeier
Sonntag, 29. März,
Palmsonntag
10:00 Uhr  Palmweihe auf dem Platz am 

Teuringer, 
 Palmprozession zur Kirche 
 anschließend Eucharistiefeier 
 mitgestaltet vom Kindergar-

ten St. Martin
 
MITTEILUNGEN
 
Aus unserer Seelsorgeeinheit

Schrifttexte
Sonntag, 22. März, 5. Fastensonntag
LI: Ez 37, 12b-14; LII: Röm 8, 8-11; Ev: 
Joh 11, 1-45

Mittwoch, 25. März, Verkündigung des 
Herrn 
LI: Jes 7, 10-14; LII: Hebr 10, 4-10; Ev: 
Lk 1, 26-38

Sonntag, 29. März, Palmsonntag
LI: Jes 50, 4-7; LII: Phil 2, 6-11; Ev: Mt 21, 
1-11 u. Mt 26, 14-27, 66
 
Kollekte für das Heilige Land – Sonn-
tag, 29. März
 
Zum nächstmöglichen Zeitpunkt suchen 
wir eine:n
nebenamtliche:n Kirchenpfleger:in 
(m/w/d)
Nebenberufliche Kirchenpfleger:innen er-
halten eine adäquate Aufwandsentschädi-
gung nach der Kirchenpflegerbesoldungs-
ordnung der Diözese Rottenburg-Stuttgart.
Die Identifikation mit der Kath. Kirche 
und die Zugehörigkeit zu einer Kirche der 
christlichen Kirchen (ACK) setzen wir vo-
raus. Schwerbehinderte Menschen wer-
den bei gleicher Eignung bevorzugt be-
rücksichtigt.
Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung unter 
dem Stichwort „Kirchenpflege Oberteurin-
gen“, vorzugsweise per E-Mail (Anhänge 
möglichst in einem PDF) an Frau Kellner, 
ckellner@vz-fn.drs.de.
Weitere Informationen erhalten Sie unter 
www.se-aeto.drs.de oder beim Katholi-
schen Verwaltungszentrum Friedrichsha-
fen, Katharinenstraße 16, 88045 Fried-
richshafen, Tel. 07541 7076-0 bzw.
www.katholisch-friedrichshafen.de.
 

FRÜHLINGSFREUDE MIT GEHEIMNIS - 
OSTERGRÜSSE AUS KASAWO
Vor Ostern laden wir Sie zu einer beson-
deren Aktion ein: Am Sonntag, 22. März, 
bietet der Missionsausschuss Missio Ka-
sawo nach den Gottesdiensten in Ailingen 
(8:30 Uhr) und Oberteuringen (10:00 Uhr) 
im Eingangsbereich der Kirchen österlich 
dekorierte Frühlingsblumen zum Kauf an.
Jedes Blumenarrangement enthält ein per-
sönlich unterschriebenes Gebetsverspre-
chen eines Gemeindemitglieds aus unse-
rer Partnergemeinde Kasawo in Uganda. 
Nach dem Kauf erfahren Sie, wer in Ugan-
da ganz konkret für Sie betet - eine kleine 
Überraschung mit großer Wirkung.
Der Erlös geht als Osterfreude direkt an 
unsere Partnergemeinde in Kasawo und 
unterstützt die Menschen dort ganz prak-
tisch. In beiden Kirchen liegen im Vorfeld 
Reservierungslisten aus, auf denen Sie 
sich für eine oder mehrere „Freundschafts-
blumen“ eintragen können.Mit diesen Blu-
men segnen wir uns gegenseitig: Kasawo 
betet für uns, wir helfen Kasawo.
Diese Blumenarrangements eignen sich 
auch hervorragend als Geschenk.
Vielen Dank für Ihre Unterstützung und die 
gute Zusammenarbeit!
 
Versöhnungsfeiern und Beichtgelegen-
heiten 
in der Fastenzeit 2026 in unserer Seel-
sorgeeinheit
Liebe Mitchristen in unserer Seelsorge-
einheit Ailingen-Ettenkirch-Oberteuringen!
Als Vorbereitung auf Ostern laden wir Sie 
herzlich zu unserer Versöhnungsfeier ein
am Samstag, 28. März um 18:00 Uhr 
in der Kirche St. Martinus, Oberteurin-
gen.
Beichtgelegenheiten sind in den Gemein-
dehäusern in Ailingen und Oberteuringen 
an folgenden Terminen:
Am Samstag, 28. März,
10:00 Uhr in Oberteuringen (Pfr. Hangst) 
im St. Martinus-Haus
10:00 Uhr in Ailingen (Pfr. Veeser) im Ron-
calli-Haus
 
Voranzeige:
Lourdes Pilgerreise
Flugreise vom 07.09. – 11.09.2026 mit 
Herrn Pfarrer Reinhard Hangst, Oberteu-
ringen.
Informationen finden Sie auf der Home-
page sowie liegen die Programmhefte 
beim Schriftenstand aus.
 
Aus unserer Gemeinde

 

Die Minis und das Familiengot-
tesdienst-Team laden herzlich 
ein zum Palmenbasteln am Frei-
tag, 20.3.16 Uhr ins Roncalli- 
Haus

Wir freuen uns auf euch!
Das Familiengottesdienst-Team
Eure Ailinger Ministranten

Erstkommunion 2026
Der vierte Gruppentag für 
die Erstkommunion-Vor-
bereitung ist am Sams-

tag, 21.03.2026 um 13:00 Uhr im Ron-
calli-Haus. Bitte die Taufkerze mitbringen.

Liebe Seniorinnen, 
liebe Senioren,
ganz herzlich laden wir Sie 
am Dienstag, 24. März 2026 

zum nächsten Senioren-Nachmittag ein. 
Um 14.30 Uhr hält Herr Pfarrer i.R. Her-
mann Veeser in der Kirche eine Andacht 
zur Passionszeit. Im Anschluß gibt es wie-
der Kaffee und Kuchen im Roncallihaus.
Wir freuen uns auf Sie.
Ihr Seniorenteam
 
Rosenkranzgebet
Nach der Uhrumstellung auf Sommerzeit 
beten wir jetzt wieder den Rosenkranz um 
18 Uhr in der Rosenkranz-Kapelle bzw. 
eine halbe Stunde vor Gottesdienstbeginn.
Wir freuen uns auch über jeden neuen Mit-
beter!

Chormusik am Karfreitag und Ostern
Der Karfreitag steht ganz im Zeichen des 
Leidens und Sterbens von Jesus Chris-
tus. Zur Karfreitagsliturgie singt unser Chor 
a-cappella-Chorsätze, die inhaltlich an den 
Tod Christi erinnern. Dagegen drückt die 
Chormusik am Ostersonntag die große 
Freude über die Auferstehung Jesu aus. 
Auf dem Programm steht die „Missa bre-
vis in G-Dur” von Franz Schubert (1797 - 
1828) für Chor, Solisten und Orchester. Die 
Solisten sind die in Ailingen sehr bekann-
te Sopranistin Greta Hartleb, Fabian Hein 
singt den Tenorpart und Andri Casanova 
ergänzt das Solistentrio mit seiner Bari-
tonstimme. Das „Laudate Dominum” von 
Wolfgang Amadeus Mozart (1756 - 1791), 
ein Meisterwerk für Sopransolo, drückt die 
Osterfreude wunderschön aus. Aber was 
wäre ein Festgottesdienst an Ostern ohne 
das großartige „Halleluja” von G.F.Händel 
aus dem Oratorium „Der Messias”, das 
auch in diesem Jahr den Festgottesdienst 
abschließen wird. Wir laden sie ganz herz-
lich zum Besuch dieser Gottesdienste ein.

Vorankündigung:
Am Sonntag, 26.04.2026, 18 Uhr, gibt 
Zeno Bianchini unter dem Motto „ Orgel-
vesper - In den Frühling mit der Königin” 
ein Orgelkonzert in unserer Kirche. Zeno 
Bianchini stammt aus Verona und war dort 
viele Jahr Domorganist im Dom von Ve-
rona. Bitte merken Sie sich diesen Ter-
min vor, nähere Einzelheiten folgen in den 
nächsten Ortsnachrichten. 

 
Was sonst noch interessiert

Besinnungstag für Frauen und Männer 
im Schönstatt-Zentrum Aulendorf
Thema: „Reifen statt Altern“
Am 25. März von 9.30 Uhr bis 17.00 Uhr.
Zum Tagesprogramm gehören: Vortrag 
zum Thema, Referent:  Pfarrer Baumann. 
Möglichkeit für Gespräch, Gebet, Seelsor-
ge oder Beichte, spirituelle Impulse zum 
Thema, Heilige Messe.
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Der Teilnehmerbeitrag beträgt 28,00 Euro 
einschl. Mittagessen und Nachmittags-
kaffee.  
Anreise mit dem Bus:
07.30 Uhr Kressbronn, Busbahnhof 

Nonnenbacherweg
07.35 Uhr Langenargen, Bahnhof
07.50 Uhr Friedrichshafen, Hohenstau-

fen Platz
08.00 Uhr Ailingen, Rathaus
08.05 Uhr Eggenweiler
08.10 Uhr Brochenzell, Kirche
08.20 Uhr Meckenbeuren, Bahnhof
Anmeldung zur Busfahrt (Sie sind dann 
gleichzeitig auch für den Tag angemeldet) 
bei:
Frau Winstel, Ailingen, Friedrichsh.
Tel. 07541 55746
Frau Keckeisen, Broch. Meck. Ettenk.
Tel. 07542 2796
Pfarrbüro Kressbronn 
Tel. 07543 6388
Pfarrbüro Eriskirch-Mariabrunn
Tel. 07541 82352
Der Besinnungstag wird ebenfalls am 
24.03. angeboten. Anfahrt dann mit eige-
nem Auto oder Zug. 
Anmeldung dafür bei Adelheid Sugg 
Tel. 017620985970

Betriebsseelsorge und Kath. Arbeitneh-
merbewegung laden herzlich ein zum
Kreuzweg der Arbeit am Freitag, 
27.03.2026, Treffpunkt um 17 Uhr vor der 
Liebfrauenkirche, an mehreren Stationen 
entlang gehen wir durch die Innenstadt 
bis nach St. Jodok.
Das Schwerpunktthema in diesem Jahr ist 
das „Ge-Tragen - unterwegs im Zeichen 
der Hoffnung“. Der gemeinsame Weg soll 
trotz allen Problemen, die uns beschäfti-
gen, Impulse zu einer hoffnungsvollen und 
zuversichtlichen Zukunft geben!
Im Anschluss gibt es bei einem Teller Sup-
pe die Gelegenheit zum Austausch und zur 
Begegnung.
 

Mitfeier der Kar- und Ostertage 
vom 2. – 5. April
Zur Mitfeier der Kar- und Osterta-

ge lädt das Schönstatt-Zentrum Liebfrau-
enhöhe vom 2. - 5. April ein. Im Mittel-
punkt der Tage steht die eindrucksreiche 
Kar- und Osterliturgie. Impulse, Gebetszei-
ten und Zeiten der Stille helfen, das Leiden 
und die Auferstehung des Herrn bewusst 
mitzufeiern. Die Teilnehmer sind eingela-
den, dem Geheimnis dieser besonderen 
Tage nachzuspüren.
Information und Anmeldung bis 28. 
März: Schönstatt-Zentrum Liebfrauen-
höhe, Tel. 07457 72-301, 
wallfahrt@liebfrauenhoehe.de, 
www.liebfrauenhoehe.de
 

Aktuelle Kursangebote und Ver-
anstaltungen der katholischen 
Erwachsenenbildung:
Kurse, Vorträge und Seminare

Veranstalter, Anmeldung und weitere Infos 
(wenn nicht anders angegeben):
Katholische Erwachsenenbildung Boden-
seekreis e.V., 07541/ 3786072, 
info@keb-fn.de, www.keb-fn.de

 

Leben für den Frieden. Trotz Gewalt und 
Unrecht Frieden suchen. Online Vortrag 
mit Sumaya Farhat-Naser. Do 26.03.2026, 
19:00 - 20:30. Beitrag 5 €. Online per Zoom 
(Link nach Anmeldung). Veranstalter: Kath. 
Erwachsenenbildung Tuttlingen in Koope-
ration mit keb DRS
 
Die Inklusive Frauengruppe trifft sich am 
Freitag, 27.03. und Freitag, 15.05., 16:00 
- 17:30 in Meckenbeuren, Lebensräume 
für Jung und Alt, Graf-Zeppelin-Str. 21. 
Leitung Julia Liehner. Anmeldung bei Julia.
Liehner@Stiftung-Liebenau.de. Beitrag 3 €.  
Veranstalter: Stiftung Liebenau.
 
Waldzeit für Menschen in Trauer. Ge-
meinsam im Wald unterwegs immer am 
letzten Samstag im Monat, 28.03., 25.04., 
30.05., 27.06., 25.07., 29.08., 10:00 - 
12:00. Veranstaltungsort: Seewald, Fried-
richshafen-St. Georgen, Informationen bei 
birgitta.radau@stiftung-liebenau.de  oder 
telefonisch unter 0173 37 11 226. Beitrags-
frei. Veranstalter: Stiftung Liebenau, Am-
bulanter Hospizdienst Friedrichshafen.
 
Klettern für Alle - für Menschen mit und 
ohne Beeinträchtigung. Sa., 28.03., 9:00 
- 11:00, Friedrichshafen, DAV-Kletterhalle, 
Anmeldung bis 1 Woche vorher per E-Mail 
an Rebecca Renner, r.renner@dav-fn.de. 
Veranstalter: DAV FN
 
Trauercafé Tettnang, immer am letzten 
Sonntag im Monat, 29.03., 26.04., 31.05., 
28.06., 26.07., 30.08., 27.09., 14:30 - 16:30 
in Tettnang, Hospizverein, Bärengässle 1. 
Informationen bei der Koordinatorin Karin 
Winkler, per E-Mail info@hospizverein-tett-
nang.de. Beitragsfrei. Veranstalter: Hospiz-
verein Tettnang.
 
Familien-Workshop: Stockkampfkunst 
für Erwachsene, Familien und Kinder (ab 
7 Jahren), mit Christine Prinz. Di., 14.04., 
15:00 - 17:00. Oberteuringen, Haus am 
Teuringer. Beitrag: 20,00 € /15,00 €. An-
meldung bis 10.04. Veranstalter: keb FN 
in Kooperation mit Gemeinwesen am Teu-
ringer
 

Nachbarschaftshilfe  
und Essen auf Rädern
wird direkt von Friedrichs-
hafen organisiert.
Telefon 22 101

Katholische
 Kirchengemeinde
 St. Nikolaus - Berg
 Schulstraße 7,
 88048 Friedrichshafen
 Tel. (07541) 51940 

E-Mail: stnikolaus.berg@drs.de

Gottesdienste in St. Nikolaus Berg

Samstag, 21. März
11:00 Uhr Tauffeier für Lukas Vollmer
5. Fastensonntag, 22. März 
07:55 Uhr Rosenkranz
08:45 Uhr Eucharistiefeier
 In Gedenken: Bruno Kohler, 

Jan Slusarski

Dienstag, 24. März
19:45 Uhr Eucharistische Anbetung
Mittwoch, 25. März
17:45 Uhr Rosenkranz
18:30 Uhr Eucharistiefeier
 In Gedenken: Für den Frie-

den, die Bekehrung und Wie-
dergutmachung

Palmsonntag, 29. März 
07:55 Uhr Rosenkranz
08:30 Uhr Palmprozession, 
 Beginn Dorfbrunnen
08:45 Uhr Eucharistiefeier
18:00 Uhr Bußfeier für SE 
 in St. Maria Jettenhausen

Gottesdienste in unserer 
Seelsorgeeinheit

Samstag, 21. März
17:30 Uhr Beichtgelegenheit (bis18 Uhr),
 Zum Guten Hirten
18:30 Uhr Eucharistiefeier zum Sonntag, 
 Zum Guten Hirten  
5. Fastensonntag, 22. März
08:30 Uhr Eucharistiefeier
 der poln. Gemeinde,
 St. Maria Jettenhausen
10:15   Eucharistiefeier,
 St. Maria Jettenhausen
Montag, 23. März
10:00 Uhr Eucharistische Anbetung,
 Zum Guten Hirten
Dienstag, 24. März
08:00 Uhr Eucharistiefeier,
 St. Maria Jettenhausen
18:00 Uhr Rosenkranz,
 Zum Guten Hirten
18:30 Uhr Eucharistiefeier,
 anschl. Eucharistische Anbe-

tung, 
 Zum Guten Hirten    
Donnerstag, 26. März
18:30 Uhr Eucharistiefeier,
 anschl. Eucharistische Anbe-

tung,
 St. Maria Jettenhausen
Freitag, 27. März
08:00 Uhr Eucharistiefeier,
 Zum Guten Hirten
17:30 Uhr Kreuzwegandacht,
 St. Maria Jettenhausen
Samstag, 28. März
11:00 Uhr Poln. Gemeinde,
 Beichtgelegenheit, St. Maria 

Jettenhausen
17:45 Uhr Beichtgelegenheit (bis 18 Uhr),
 Zum Guten Hirten
18:30 Uhr Eucharistiefeier
 zum Palmsonntag, Zum Gu-

ten Hirten
Palmsonntag, 29. März
08:30 Uhr Eucharistiefeier
 der poln. Gemeinde, St. Maria 

Jettenhausen
10:00 Uhr Ökum. Gottesdienst zum 

Palmsonntag,
 Beginn Erlöserkirche mit Pro-

zession
 Zum Guten Hirten
10:15 Uhr Eucharistiefeier,
 Beginn an der Friedhofskir-

che,
 St. Maria Jettenhausen
18:00 Uhr Bußfeier für die SE,
 St. Maria Jettenhausen
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Ansprechpartner für die Gemeinden 
St. Nikolaus Berg, St. Maria Jetten-
hausen und Zum Guten Hirten, Fried-
richshafen sind:
Pfarrer Rudolf Bauer Pfarramt St. Ma-
ria, Tel. 53084
E-Mail: Rudolf.Bauer@drs.de
Sprechstunde nach telefonischer Ver-
einbarung
Gemeindereferentin Adelheid Eisele
Pfarramt Zum Guten Hirten, Tel. 
3887412
E-Mail: Adelheid.Eisele@drs.de
Jugendreferentin Lovecchio 
Pfarramt St. Maria, Tel. 371023
E-Mail: elisa.lovecchio@drs.de

Im Gemeindebüro St. Nikolaus ist 
gerne für Sie da:
Pfarramtssekretärin Cornelia Ellem 
Schulstraße 7, Tel. 51940
E-Mail: Cornelia.Ellem@drs.de

Dienstzeiten Pfarrbüro:
Mittwoch: 16:30 - 18:00 Uhr
An den anderen Tagen unter der Wo-
che kontaktieren Sie bitte Frau Ellem 
im Pfarrbüro Zum Guten Hirten, Tel.: 
388 740. 
Gerne können Sie einen Termin verein-
baren oder eine E-Mail schreiben.

Mitteilungen aus St. Nikolaus Berg

Palmenbasteln und Handpalmenverkauf 
am Palmsonntag
Hallo Minis und Unterstützer,
mit großen Schritten kommt der Palm-
sonntag näher … und wir wollen wieder 
Handpalmen basteln.
Wer also noch bis zum nächsten Sonn-
tag, 22. März, ausgeblasene Eier zur Verfü-
gung stellen kann, der bringe sie bitte zum 
Schriftenstand in der Kirche. Dort steht ein 
Korb, in dem man die ausgeblasenen Eier 
hineinlegen kann.
Am übernächsten Freitag, den 27.03.2026, 
um 16.00 Uhr treffen wir uns dann im Fran-
ziskuszimmer, um die Handpalmen zu bas-
teln. Wir freuen uns auf möglichst viele hel-
fende Hände, damit wir durch den Verkauf 
der Handpalmen zur Finanzierung unserer 
Minihütte beitragen können.
Traditionsgemäß bieten die Berger Mi-
nistranten gegen eine Spende für die Ju-
gendarbeit selbstgebastelte und gesegne-
te Palmen zum Verkauf am Palmsonntag 
an.  (Jürgen Brath)

Taufgespräch
Am Dienstag, 24. März, 19:30 Uhr, findet 
das nächste Taufgespräch im Pfarrbüro St. 
Maria Jettenhausen statt.

Palmenbasteln Erstkommunionkinder
Am Samstag, 28. März, 14:30 Uhr, basteln 
die Erstkommunionkinder im Gemeinde-
haus Guter Hirte Palmen. Anmeldung bei 
Frau Eisele, Telefon: 388 7412.

Vorschau: Kinderkreuzweg
Am 3. April um 10 Uhr wird um 10 Uhr in 
der Kirche Zum Guten Hirten der Kinder-
kreuzweg abgegangen. Bitte eine Früh-
lingsblume mitbringen.

Vorschau: Osternachtsfeier und Agape- 
Feier
Herzliche Einladung zur Osternachtsfeier  
am 4. April um 19 Uhr. Die Projektband 
wird die Eucharistiefeier musikalisch ge-
stalten. Im Anschluss findet die Agape-Fei-
er auf dem Kirchenvorplatz statt. Sämtli-
che Termine der Osterfeiertage folgen in 
der nächsten Ausgabe des Kirchenanzei-
gers.

Vorschau: Seniorennachmittag
Der nächste Seniorennachmittag findet 
am 8. April um 14:30 Uhr im Gemeinde-
haus statt.

Misereor Fastenaktion 2026
Bei der diesjährigen Fastenaktion von Mi-
sereor mit dem ThE-Ma „Hier fängt Zu-
kunft an“ haben wir das Land „Kamerun“ in 
Zentralafrika im Blick. Die Hauptstadt und 
zweitgrößte Stadt des Landes ist Yaoundé 
mit circa 2,8 Millionen Einwohner*innen. 
Die Hafenstadt Douala ist das wirtschaft-
liche Zentrum des Landes und die größte 
Stadt Kameruns mit fast 5 Millionen Ein-
wohner*innen. Etwa 70 Prozent der Be-
völkerung Kameruns gehören dem Chris-
tentum an. Mit dem Stichwort „Misereor“ 
können Sie Ihre Spenden auf das Konto 
der Kirchengemeinde überweisen: 
Kath. Pfarramt St. Nikolaus Friedrichsha-
fen Berg
IBAN: DE67 6905 0001 0020 1221 56
Für Ihre Gabe sagen wir Ihnen ein herzli-
ches „Vergelt’s Gott!“

Mesner:in für die Kirche Berg gesucht
Diese interessante und abwechslungsrei-
che Tätigkeit umfasst 7,75 Wochenstun-
den, neben dem liturgischen Dienst u.a. 
die Pflege der liturgischen Geräte. Die 
Stelle ist unbefristet ab sofort zu beset-
zen. Für die Sonn- und Feiertage gibt es 
Zeitzuschläge.
Bewerbungen bitte an das kath. Verwal-
tungszentrum Friedrichshafen, z. H.  Frau 
Kellner, E-Mail: ckellner@kvz.drs.de.

Mitteilungen aus unserer  
Seelsorgeeinheit

Kreuzwegandacht
In der österlichen Buß- und Fastenzeit 
betrachten wir verstärkt den Leidensweg 
Jesu. Dazu gibt es noch eine Kreuzwegan-
dacht am Freitag, 27. März um 17:30 Uhr 
in St. Maria Jettenhausen.

Mitarbeiterausflug 18.04. nach Leut-
kirch
Herzliche Einladung zu einem Mitarbei-
terausflug nach Leutkirch am 18. April an 
alle Haupt- und Ehrenamtlichen, die sich 
auf so vielfältige Weise in unserer Seelsor-
geeinheit mit ihrem Dienst einbringen. Wir 
werden mit dem Bus nach Leutkirch fahren 
und dort eine Führung in der Autobahnka-
pelle erhalten, danach fahren wir weiter in 
die Stadt Leutkirch und wollen zusammen 
in der „Leutkircher Kulturbrauerei“ zu Mit-
tag essen. Die Kosten für die Busfahrt und 
das Mittagessen übernimmt die jeweilige 

Gemeinde. Danach besteht die Möglich-
keit durch die Stadt zu bummeln, ein Café 
zu besuchen oder noch an einer kleinen 
Stadtführung teilzunehmen (zu Fuß). Die 
Rückfahrt ist auf 16:30 Uhr geplant.
Anmeldungen im Pfarrbüro St. Maria (Tel. 
53084).
Bitte beachten Sie: Anmeldeschluss ist 
der 27. März!

Veranstaltungen
Am Mittwoch, den 25. März, 14:30 – 16:30 
ist Seniorencafé, abends um 19:30 Uhr 
trifft sich der Männerkreis im Gemeinde-
haus Guter Hirte. In der Kirche Zum Guten 
Hirten trifft sich ebenfalls am 25. März um 
19 Uhr der Gebetskreis.

Palmenbasteln
Am Samstag, 28. März, um 14:30 Uhr 
basteln im Gemeindehaus Guter Hirte die 
Erstkommunionkinder Handpalmen. Gerne 
sind auch Kinder aus der Gemeinde will-
kommen mitzubasteln. Anmeldung bitte 
bei Frau Eisele, Telefon 3887412 oder per 
E-Mail: adelheid.eisele@drs.de.

Ökumenischer Gottesdienst zu Palm-
sonntag
Der ökumenische Gottesdienst beginnt am 
Palmsonntag, den 29. März um 10 Uhr in 
der Erlöserkirche. Mit einer kleinen Pro-
zession geht es zum Anger und über die 
Kornblumenstraße zurück zur Kirche Zum 
Guten Hirten. Im Anschluss laden wir zum 
Kirchenkaffee mit Zopfbrot ein. Kinder dür-
fen gerne selbstgebastelte Palmbuschen 
mitbringen.

UNSERE REGELMÄSSIGEN 
TREFFS
Chorgemeinschaft St. Nikolaus Berg 
und Zum Guten Hirten
Der Chor trifft sich immer mittwochs um 
19:30 Uhr zur Chorprobe, zur Zeit im Ge-
meindehaus Guter Hirte.

Berger Ministranten
Die Gruppenstunden finden nach Verein-
barung statt. 

Katholische Öffentliche Bücherei 
Berg
Die Bücherei hat immer sonntags von 9:45 
- 10:30 Uhr geöffnet.
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Vereinsringsitzung
Die Ortsverwaltung Ailingen lädt am 
Mittwoch, 22. April 2026 um 17.30 Uhr 
alle Ailinger Vereine und Gruppierungen 
zur alljährlichen Vereinsringsitzung ein. 
Die Sitzung findet im Rathaus Ailingen, 
Sitzungssaal statt. 
Termine für 2027 können gerne be-
reits jetzt bei Frau Schlett angemeldet 
werden, E-Mail: s.schlett@friedrichs-
hafen.de. 
Ortsverwaltung Ailingen

Im Kreislandfrauenverband Tettnang in Zusam-
menarbeit mit dem Sozial- und Bildungswerk
der Landfrauen

-

Landfrauen Seminar 22. April 2026, 
TT-Siggenweiler: Miteinander statt 
Durcheinander: Erfolgreiche Kommu-
nikation in der Familie
Starke Frauen – starkes Land: Netz-
werktreffen 2026 des LandFrauenver-
bands Württemberg-Hohenzollern e.V.
Frauen im ländlichen Raum leisten täg-
lich Beeindruckendes: Sie tragen Verant-
wortung in Familie, Betrieb und Beruf und 
behalten dabei oft auch das soziale Mitei-
nander im Blick. Um sie gezielt zu stärken, 
laden der LFV Württemberg-Hohenzollern 
e.V. in Kooperation mit dem Bildungs- und 
Sozialwerk der Landfrauen e.V. im Jahr 
2026 Netzwerktreffen ein. Sie finden an 
unterschiedlichen Orten im gesamten Ver-
bandsgebiet statt und bieten Frauen im 
ländlichen Raum die Möglichkeit zur In-
formation, Vernetzung und zum persönli-
chen Austausch. Die Veranstaltungsreihe 
ist Teil des Projekts „Starke Frauen – star-
kes Land“, das vom Ministerium für Ernäh-
rung, Ländlichen Raum und Verbraucher-
schutz BW gefördert wird.
Die Netzwerktreffen richten sich vor allem 
an Bäuerinnen und Unternehmerinnen, 
aber auch an alle weiteren interessier-
ten Frauen im ländlichen Raum. Im Mit-
telpunkt stehen praxisnahe Themen wie 
Gesundheitsprävention, Stressmanage-
ment, Resilienz, erfolgreiche Kommunika-
tion in der Familie, finanzielle Absicherung, 
Altersvorsorge, Vererben sowie der Gene-
rationenwechsel im Familienbetrieb. Ziel 
ist es, Frauen in ihrer Selbstwirksamkeit zu 
stärken und ihnen Raum für Begegnung, 
Gemeinschaft und gegenseitige Unterstüt-
zung zu bieten.
Der Ablauf der ganztägigen Veranstal-
tungen (jeweils von 9:30 bis 16:30 Uhr) 
ist zweigeteilt: Am Vormittag vermitteln 
Expertinnen und Experten in einem Im-
pulsvortrag fundiertes Wissen zu einem 
ausgewählten Schwerpunktthema. Am 
Nachmittag steht der Austausch im Fokus. 
In moderierten Workshops mit Coachin 
und Moderatorin Stephanie Lange können 

die Teilnehmerinnen eigene Erfahrungen 
einbringen, voneinander lernen und neue 
Perspektiven entwickeln.
Die kommenden Netzwerktreffen 2026:
25. März 2026, Hotel Waldblick, Schen-
kenzell: Nachhaltig investieren
22. April 2026, Haus der Landwirtschaft, 
Tettnang-Siggenweiler: Miteinander 
statt Durcheinander: Erfolgreiche Kom-
munikation in der Familie
28. April 2026, Campus Schwarzwald, 
Freudenstadt: Der Familienbetrieb – eine 
Herausforderung für alle Generationen
29. April 2026, Harrys Weinlounge, Schel-
klingen-Schmiechen: Heute schon an spä-
ter denken – Vorsorge im Erb- und Fami-
lienrecht
Die Teilnahmegebühr beträgt 25 Euro, für 
Mitglieder des LFV 20 Euro, jeweils inklu-
sive Verpflegung. Weitere Informationen 
zu den einzelnen Terminen sowie zur An-
meldung sind online abrufbar unter www.
landfrauenverband-wh.de/starke-frauen/
netzwerktreffen.
Der LFV Württemberg-Hohenzollern lädt 
alle interessierten Frauen herzlich - starke 
Frauen und ein starkes Land.
Weitere Informationen: 
LFV Württemberg-Hohenzollern e.V., Tel. 
0751/3607-61, E-Mail: landfrauenver-
band-wh@lbv-bw.de, www.landfrauen-
verband-wh.de

Einladung zum Osterkonzert
Der Musikverein Ailingen e.V. lädt recht 
herzlich zum diesjährigen Osterkonzert 
am Ostersonntag, 5. April 2026 um 20.00 
Uhr in die Rotachhalle nach Ailingen ein.
Mit besonderer Spannung blicken wir auf 
das Konzert, denn es ist das erste Konzert 
unter der Leitung unseres neuen Dirigen-
ten Heiko Jahnke. 
Gemeinsam mit ihm haben wir in den ver-
gangenen Wochen ein abwechslungsrei-
ches und klangfarbenreiches Programm 
erarbeitet, das für jeden Musikgeschmack 
etwas bereithält.
Freuen dürfen Sie sich unter anderem auf 
das mitreißende Konzertwerk „Flashing 
Winds“, das mit seinen kraftvollen Themen 
und strahlenden Klangbildern begeistert. 
Mit dem gefühlvollen Choral „Canterbury 
Chorale“ schlagen wir ruhigere, feierliche 
Töne an und laden zum Innehalten und 
Genießen ein. 
Rhythmisch und temperamentvoll wird es 
bei „Latino Mallets“, das mit lateiname-
rikanischen Klängen und schwungvollen 
Rhythmen echtes Konzertflair verbreitet. 
Natürlich dürfen auch traditionelle Elemen-
te nicht fehlen: Von Marsch und Polka bis 
hin zu modernen Arrangements erwartet 
Sie eine bunte Mischung, die die ganze 
Bandbreite der Blasmusik widerspiegelt.
Wir freuen uns sehr darauf, unser neues 

musikalisches Kapitel präsentieren zu dür-
fen und gemeinsam mit Ihnen einen un-
vergesslichen Konzertabend zu erleben!
Ihr Musikverein Ailingen

Musikverein Berg
Berger Musikan-
tengaudi 2026
Liebe Freunde der 
Blasmusik,
Der Musikverein Berg 

startet das Jahr 2026 mit seiner traditio-
nellen Berger Musikantengaudi. Hierzu 
laden wir Euch herzlich am Samstag, 21. 
März 2026, in das Gemeindehaus Berg 
ein.
Die Türen öffnen um 19:00 Uhr. Ab 20:00 
Uhr erwartet Sie ein abwechslungsreiches 
Programm aus feinster Blasmusik, Hu-
mor und guter Unterhaltung, gestaltet vom 
Musikverein Berg.
Für das leibliche Wohl ist selbstverständ-
lich bestens gesorgt – genießen Sie ver-
schiedenste Köstlichkeiten und verbringen 
Sie einen stimmungsvollen Abend in ge-
selliger Atmosphäre.
Wir freuen uns sehr auf Ihr Kommen!
Ihr Musikverein Berg

Einladung Generalversammlung 
2026
Unsere diesjährige Mitgliederversammlung 
findet am Mittwoch, 01.04.2026 um 19:30 
Uhr im Gemeindehaus Berg statt und be-
inhaltet folgende Tagesordnungspunkte:
  1. Begrüßung und Totengedenken
  2. Bericht der Schriftführerin
  3. Bericht der Jugendleiterin
  4. Bericht des Kassiers
  5. Bericht des 1. Vorsitzenden
  6. Bericht Kassenprüfer
  7. Aussprache zu den Berichten
  8. Entlastung der Vorstandschaft und 

Kasse
  9. Wahl eines neuen Kassenprü-

fers  
10. Ehrungen 
11. Instrumentenordnung
12. Verschiedenes und Anträge
(Anträge sind bis zum 25.03.2026 beim 1. 
Vorsitzenden einzureichen)
Wir freuen uns auf zahlreiches Erscheinen!

Radfahrverein  
Immergrün
RVI-Team schlägt Tabel-
lenführer der 1. Bundes-
liga
Am vergangenen Wochen-

ende bestritten die Ailinger Radballer Mi-
chael Brugger und Markus Lang ihren dies-
jährigen Heimspieltag in der 1. Bundesliga. 
Los ging es gleich mit einem starken Auf-
tritt gegen den bisherigen Tabellenführer 
aus Stein. Ailingen war von Anfang an prä-
sent, erarbeitete gute Chancen und erzielte 
2 Tore zur 2:1 Pausenführung. Nach dem 
Wiederanpfiff wurde die große Chance 
zum 3.Tor ausgelassen, was Stein prompt 
im Gegenzug mit dem Ausgleich bestrafte. 
Unbeeindruckt legte Ailingen wieder 2 Tref-

Vereinsnachrichten
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fer vor und gewann am Ende mit 5:3 und 
machte die Überraschung perfekt. 
Gegen den Tabellenzweiten Großkoschen 
lag Ailingen bald 0:2 hinten und drehte die 
Partie dann zu einer 3:2 Führung. Jedoch 
schlug Großkoschen auch wieder zurück 
und gewann am Ende klar mit 8:3.
Die Partie mit Iserlohn entwickelte sich zu 
einem engen Spiel. Das RVI-Team führte 
zwei Mal, konnte den Vorsprung aber nicht 
verteidigen. Eine Minute vor Schluss ging 
Iserlohn in Führung. Doch dann wurde Ai-
lingen noch einmal gefährlich und erzielte 
den Treffer zum 3:3 Endstand.
Das letzte Spiel des Abends gegen 
Nordshausen entwickelte sich wieder zum 
Krimi. Insgesamt machte es die Heim-
mannschaft dem Gegner etwas zu leicht, 
seine Tore zu erzielen und musste in der 
Schlussminute den KO-Treffer zur 5:4 Nie-
derlage hinnehmen.
Trotzdem waren die 4 Punkte eine ordent-
liche Ausbeute aus dem schweren Pro-
gramm. Damit steht Ailingen auf Platz 8 
nach Abschluss der Vorrunde und hält 
nach wie vor Kurs auf den anvisierten 
Klassenerhalt.

Reit- und Fahrverein 
Ailingen
Was für ein Turnier-
start: Voltigierer 
glänzen am 2. März 
bei ihrem allerersten 

Wettkampf auf dem Eberhardzeller 
Turnpferdturnier
Am Sonntag, den 2. März 2026, feierte 
unsere junge RFVA-Voltigiermannschaft 
ein bedeutendes Debüt: ihr allererstes 
Turnier! Der Verein aus Eberhardzell hatte 
zum inzwischen 9. Turnpferdturnier einge-
laden – und die Vorfreude war bereits im 
Vorfeld groß. 
Mit insgesamt 22 hochmotivierten Ju-
gendlichen starteten unsere RFVA-Teams 
aus Ailingen und Ahausen in einen Tag 
voller Sport, Spannung und strahlender 
Gesichter. Bereits am Vormittag standen 
zahlreiche Prüfungen an: Einzel, Dop-
pel, später die Gruppenwettbewerbe und 
zum Abschluss das beliebte Erwachse-
nen-Kind-Doppel, das jedes Jahr ein be-
sonderes Publikums-Highlight darstellt. 
Die Zeiteinteilung versprach ein randvolles 
Programm – und hielt Wort. 
Sportliche Leistungen, Teamgeist und 
ein unvergessliches Miteinander
Was diesen Tag so außergewöhnlich ge-
macht hat? Ganz klar die Mischung aus 
beeindruckenden Einzelleistungen und ei-
nem Gemeinschaftsgefühl, das man förm-
lich spüren konnte. Unsere Jugendlichen 
hatten nicht nur ihre Abläufe perfekt im 
Kopf, sondern begeisterten mit Konzentra-
tion, Ausdruck und viel Teamgeist – für uns 
Trainer ein Moment tiefen Stolzes.
Trotz der vollen Halle – gefüllt mit Eltern, 
Betreuern, Zuschauern und Aktiven – 
herrschte beste Stimmung. Die Gastge-
ber aus Eberhardzell meisterten den Trubel 
mit bemerkenswerter Ruhe. Die Verpfle-
gung war so beliebt, dass das Mittagessen 
sowie das Kuchen- und Tortenbuffet im 
Handumdrehen ausverkauft waren.
Ein besonderes Dankeschön gilt der Richte-
rin Edeltraud Bader, die mit Freundlichkeit, 

Klarheit und wertvollen Tipps durch den Tag 
führte. Die Jugendlichen fühlten sich bei ihr 
wunderbar abgeholt und motiviert. 
Ein Auftakt, der Lust auf mehr macht
Alle unsere Voltigierer waren vollständig 
anwesend – niemand fehlte, jeder war bes-
tens vorbereitet. Und das Ergebnis konnte 
sich sehen lassen: Tolle Darbietungen, 
starke Nerven und ein rundum gelun-
gener erster Turnierstart.
In den kommenden Wochen wird unser 
Trainerteam gemeinsam mit den Gruppen 
analysieren, wie wir auf diesem Erfolg 
weiter aufbauen können. Eines ist sicher: 
Jetzt erst recht! Die Begeisterung für das 
nächste Turnier ist spürbar entfacht.
Danke an alle, die diesen Tag möglich 
gemacht haben
Ein herzliches Dankeschön geht an:
• den Verein aus Eberhardzell für die 

Einladung, die Gastfreundschaft und 
die hervorragende Organisation

• die Richterin Edeltraud Bader für ihre 
professionelle und herzliche Beglei-
tung

• unsere engagierte Musikfee Alex Bas-
ner, die die perfekte musikalische Un-
termalung für jede Prüfung fand

• unser großartiges Trainerteam Conny, 
Angelika, Anja und Petra, das unsere 
Voltigierer optimal vorbereitet hat

Ein grandioses Finale: Mutter-Kind-Dop-
pel mit Gänsehautfaktor
Für den krönenden Abschluss sorg-
ten Claudia und Carina, die im Mut-
ter-Kind-Doppel mit einer energiegelade-
nen Country-Kür und „Cotton Eye Joe“ 
die Halle zum Beben brachten. Ihr Auftritt 
war nicht nur ein Hingucker, sondern zeig-
te auch, wie viel Freude, Kreativität und 
Zusammenhalt in unserem Verein steckt.
Besser hätte dieser Turniertag nicht en-
den können!
Wir freuen uns auf alles, was kommt – 
und sind mächtig stolz auf euch alle!

...unsere Pippi-Langstrumpf-Rasselbande 
aus Ahausen in Action mit Trainerin An-
gelika!

Team Popstars & die Räuber aus Ailingen 
mit Trainerinnen Connie & Petra - sowie 
Volti-Mom Claudia!

... und auch nach der Mittagspause ging es 
konzentriert weiter mit dem Warmup für die 
Gruppen-Performance. Respekt!

SPD Ortsverein
Ailinger Gespräche thematisieren 
Wohnungsnot und Leerstand
Die Wohnungsnot in Friedrichshafen steht 
im Mittelpunkt der nächsten Veranstal-
tung der Reihe „Ailinger Gespräche“, die 
am Mittwoch, 25. März 2026, 19:00 Uhr – 
Einlass ab 18:30 Uhr – im Gemeindehaus 
Berg, Schulstr. 10 stattfindet.
Als Gastredner wird Oberbürgermeister Si-
mon Blümcke erwartet.
Im Fokus des Abends steht neben dem 
Thema Wohnungsbau insbesondere 
der Wohnungsleerstand in Friedrichsha-
fen und den Teilorten, vor allem im priva-
ten Bereich.
Hintergrund ist die Frage, inwiefern leer-
stehende Wohnungen – etwa in Zwei- und 
Drei-Familienhäusern oder Einliegerwoh-
nungen – zur Entlastung des angespann-
ten Wohnungsmarktes beitragen könnten.
„Sozialer Wohnungsbau bleibt unverzicht-
bar, ist aber mit hohen Kosten und langen 
Planungszeiten verbunden“, erklärt der 
SPD-Ortsverein Ailingen–Berg-Ettenkirch–
Raderach als Veranstalter. „Deshalb wollen 
wir ergänzend diskutieren, welche Poten-
ziale im bestehenden Wohnraum liegen 
und welche Anreize private Eigentümer 
benötigen, um leerstehende Wohnungen 
wieder zu vermieten.“
Im Raum stehen dabei auch unterschied-
liche Zahlen zum Wohnungsleerstand in 
Friedrichshafen, die im Rahmen der Ver-
anstaltung sachlich eingeordnet werden 
sollen. Ziel ist ein konstruktiver Dialog über 
Ursachen von Leerstand, mögliche kom-
munale Handlungsspielräume sowie neue 
Modelle zwischen Stadt, Wohnungswirt-
schaft und privaten Vermietern.
Die Veranstaltung ist öffentlich, der Eintritt 
ist frei. Eine Diskussion mit dem Publikum 
ist ausdrücklich vorgesehen.

Taekwondo Ailingen e.V.
Taekwondo-Kämpfer ge-
winnen vier Medaillen bei 
Schwabach Open
Das Team des Vereins Taek-
wondo Ailingen hat bei den 

Schwabach Open vier Medaillen gewon-
nen. Zweimal Gold und zweimal Silber er-
kämpften die Sportlerinnen und Sportler 
bei dem Turnier nahe Nürnberg. „Das ist 
ein tolles Ergebnis für unseren Nachwuchs. 
Ich bin sehr stolz auf die Mannschaft“, 
sagt Cheftrainer Giuseppe Pistillo, der das 
Team gemeinsam mit dem erfolgreichen 
Sportler und Nachwuchs-Coach Leandro 
Caspari betreut hat.
Rund 430 Sportlerinnen und Sportler aus 
55 Vereinen traten in Schwabach an. Als 
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erste Ailingerin trat Giada Merlicco (Ju-
gend C bis 27 Kilogramm) auf die Kampf-
matte. „Giada war sehr souverän und kon-
zentriert in ihren ersten beiden Kämpfen. 
Ihre Gegnerinnen hatten keine Chance“, 
sagt Pistillo. Beide Kämpfe beendete die 
Ailingerin in zwei von drei möglichen Run-
den und zog ins Halbfinale ein.
„Im Kampf um Silber war Giada die Ner-
vosität anzusehen“, sagt Cheftrainer Pistil-
lo. Die Ailingerin verliert die erste Runde. 
„Aber sie hat sich in Runde zwei gefangen 
und war wieder voll fokussiert. Das hat 
sich ausgezahlt.“ Mit 2:1 Runden schafft 
es Merlicco ins Finale.
Dort stand die Ailingerin allerdings einer 
starken Gegnerin gegenüber. Mitten im 
Schlagabtausch in Runde zwei verletzt 
sich Merlicco und muss aufgeben. Nach 
zahlreichen starken Kämpfen bei diesem 
Turnier eine hart erkämpfte Silbermedaille 
für die Ailingerin.
Ähnlich ging es ihrer Teamkollegin Annika 
Jantscher (Jugend C bis 32 Kilogramm). 
Sie gewann ihren Halbfinalkampf mit so 
hohem Punktabstand, dass die Runden 
vorzeitig beendet wurden. Im Kampf um 
Gold musste sich die Ailingerin allerdings 
geschlagen geben. Silber für Jantscher.
Josephina Graf (Jugend B bis 37 Kilo-
gramm) und Amalia Thamm (Jugend A 
bis 55 Kilogramm) schafften es ebenfalls 
bis ins Finale. Dort ließen sich die beiden 
allerdings nicht bremsen.
„Beide haben eine starke Leistung gezeigt. 
Sie stehen zurecht ganz oben auf dem Sie-
gertreppchen“, sagt Pistillo. Ohne auch nur 
eine einzige Kampfrunde zu verlieren be-
endeten Graf und Thamm alle ihre Kämpfe 
vorzeitig in zwei von drei möglichen Run-
den und holten sich am Ende eines langen 
Wettkampftages die Goldmedaille.
Dabei machte es Graf noch in der ersten 
Runde ihres ersten Kampfes spannend. 
Sie gewann nur knapp und fand scheinbar 
nicht richtig in den Kampf. Das erlaubte 
sich die Ailingerin aber kein weiteres Mal. 
Selbst im Finale traf sie souverän zahlrei-
che Kopftreffer und holte sich damit den 
Sieg.
„Amalia ist bis zur Goldmedaille durchmar-
schiert, als wäre es nichts. Bis ins Finale 
hat sie taktisch klug gekämpft und ihre 
Kräfte gespart“, sagt Pistillo. „Am Ende 
haben wir ein tolles Ergebnis und fahren 
stolz nach Hause.“
Die Ailinger Sportler Maximilian Reiner (Ju-
gend B bis 45 Kilogramm) und Ilay Hohn-
wald (Jugend B bis 37 Kilogramm) gingen 
ebenfalls an den Start, schieden aber in 
den Vorrunden aus.

Leonie-Fürst-Straße 11,
88048 Friedrichshafen
Tel. (07541) 51395, Fax (07541) 51459
E-Mail: info@tsg-ailingen.de
Homepage: www.tsg-ailingen.de

Einladung zur Mitgliederhauptver-
sammlung 2026 der TSG Ailingen e.V.
Sehr geehrte Mitglieder, Freunde und Gön-
ner der TSG Ailingen e.V., gerne möchten 
wir Sie einladen zur: 
Außerordentliche Mitgliederversamm-
lung 2026 
Freitag, den 24. April 2026, um 19:00 Uhr 
im Wirtshaus am Bächle
(Sportheim der TSG Ailingen)
Tagesordnung
1. Begrüßung durch den 1.Vorsitzenden
2. Fusion / Verschmelzung mit dem 

Boule-Club Friedrichshafen e.V. 
(BCFN)

 ·  Darstellung der Situation mit Sinn und 
Zweck der Fusion

 · Vorstellung des BCFN
 ·  Vorstellung vom Fusions- / Ver-

schmelzungsvertrag
3. Hinweis auf die ausliegenden Unterla-

gen (Verschmelzungsvertrag, Jahres-
abschluss)

4. Aussprache zum Punkt Fusion / Ver-
schmelzung

5. Abstimmung über die Fusion / Ver-
schmelzung

6. Verschiedenes 
Die relevanten Verschmelzungsunterlagen 
(Entwurf Verschmelzungsvertrag und Jah-
resabschluss) sind in der Geschäftsstelle 
der TSG Ailingen während deren Öffnungs-
zeiten einsehbar. 
Für die Vorstandschaft 
Rafael Tschirdewahn 1. Vorstand TSG Ai-
lingen 
Geschäftsstelle TSG Ailingen 
Leonie-Fürst-Straße 11 88048 Ailingen 
Öffnungszeiten: Montag: 09:00 – 11:00 Uhr 
Dienstag:  18:00 – 19:30 Uhr 
Freitag:  09:00 – 11:00 Uhr

Ordentlichen Mitgliederversammlung 
2026:
Freitag, den 24. April 2026, ab 20:00 Uhr
im Wirtshaus am Bächle
(Sportheim der TSG Ailingen)
Tagesordnung:
  1. Begrüßung durch den 1.Vorsitzenden
  2.  Bericht und Rückblick des 1. + 2. Vor-

sitzenden
  3. Berichte der Abteilungen
  4. Bericht vom Hauptkassier
  5. Bericht der Kassenprüfer
  6. Aussprache zu den Berichten
  7. Entlastungen
  8. Wahl einer/s Kassenprüfer/in
  9. Beitragsänderungen / Anpassungen
10. Ehrungen

11.  Anträge (Anträge zur Mitglieder-
hauptversammlung müssen bis zum 
16.04.2026 schriftlich auf der Ge-
schäftsstelle eingereicht werden.)

12. Verschiedenes
Wir würden uns freuen, wenn wir Sie an 
diesem Abend begrüßen können und Sie 
mit uns einen angenehmen Abend ver-
bringen.
Mit freundlichen Grüßen für die Vorstand-
schaft
Rafael Tschirdewahn
1. Vorsitzender

Abteilung Fußball

Herren 
4:3 Auswärtssieg beim Tabellenführer 
Oberzell. Die Ailinger Jungs vom Team 1 
konnten letze Woche in einem hart um-
kämpften Spiel alle 3 Punkte mit nach Hau-
se nehmen. Die Ailinger Torschützen: Ömer 
Avci, Michael Willauer, Marcel Bürgin und 
Malik Tepes. Team 2 kam in Aulendorf mit 
0:5 unter die Räder und Team sogar mit 
0:8 beim SV Oberzell 2.
 
Am Wochenende sind alle drei Teams 
zu Hause im Einsatz. 
Sa, 21.03. 26 um 15.00 Uhr 
TSG 2 - TSV Eschach 2 
So 22.03.26 um 12.45 Uhr
TSG 3 - SV Aichstetten 2 
und um 15.00 Uhr TSG 1 - SV Aichstetten 1 
Die Ailinger Jungs würden sich über viele 
Ailinger Fans sehr freuen.

Abteilung Handball

SPIELBERICHTE - Herren
SG Ailingen-Kluftern vs.
HC LJG Vogt   35:24 (15:13) 
Die SG Ailingen-Kluftern hat im Heimspiel 
gegen den HC LJG Vogt ein deutliches 
Ausrufezeichen im Meisterschaftsrennen 
gesetzt und sich mit einem souveränen 
35:24-Erfolg (15:13) eindrucksvoll behaup-
tet. In der gut besuchten Halle in Ailingen 
verfolgten die Zuschauer eine Partie, in 
der die Gastgeber vor allem in der zweiten 
Halbzeit ihre ganze Stärke ausspielten. Zu 
Beginn entwickelte sich ein zunächst aus-
geglichenes Duell, doch nach und nach 
übernahm die SG die Kontrolle. Eine frü-
he Serie von sechs Toren in Folge brachte 
Ailingen-Kluftern erstmals klar in Führung, 
ehe Vogt in der 15. Minute den Lauf zum 
9:7 unterbrechen konnte. Dennoch ging 
die SG mit einem verdienten 15:13 in die 
Pause.
Nach dem Seitenwechsel zeigte die Mann-
schaft von Trainerbank ein entschlosse-
nes, konzentriertes und spielerisch starkes 
Auftreten. Die Defensive stand stabil, das 
Tempospiel funktionierte hervorragend und 
im Angriff agierte das Team variabel und 
zielstrebig. Mit 20 Treffern in der zweiten 
Halbzeit ließ Ailingen-Kluftern dem Geg-
ner kaum noch Luft zum Atmen und bau-
te den Vorsprung kontinuierlich aus. Am 
Ende stand ein klarer und nie gefährdeter 
35:24-Sieg, der die Ambitionen der SG im 
Kampf um den Titel unterstreicht.
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Mit diesem Erfolg fehlt der Mannschaft nun 
nur noch zwei Siege, um die Meisterschaft 
in der Bezirksklasse perfekt zu machen. 
Bereits am kommenden Samstag war-
tet das nächste wichtige Spiel auswärts 
beim TSB 1847 Ravensburg 2 – ein Geg-
ner, den die SG im Hinspiel deutlich mit 
36:26 schlagen konnte. Die Ausgangslage 
ist vielversprechend, und die Mannschaft 
weiß: Mit zwei weiteren konzentrierten Auf-
tritten kann der Traum von der Meister-
schaft Wirklichkeit werden.

SG Ailingen-Kluftern II vs. 
TSV 1848 Bad Saulgau II  28:27 (15:12) 
Die SG Ailingen-Kluftern 2 hat heute ein 
spannendes Handballspiel gegen die TSV 
1848 Bad Saulgau 2 bestritten. Nach ei-
nem schwierigen Start und einem frühen 
Rückstand von 0:3 gelang den Hausherren 
eine beeindruckende Aufholjagd. Zur Halb-
zeit führten sie bereits mit 15:12. In der 
zweiten Halbzeit blieb das Spiel bis zum 
Schluss eng und packend. Die Gastgeber 
setzten sich schließlich mit einem knap-
pen Endstand von 28:27 durch. Besonders 
die starke Abwehrleistung und die konse-
quente Angriffsspielweise machten den 
Unterschied aus. Die SG Ailingen-Kluftern 
2 zeigte heute eine geschlossene Mann-
schaftsleistung und belohnte sich mit ei-
nem verdienten Heimsieg. Die Gäste aus 
Bad Saulgau kämpften bis zum Schluss, 
mussten sich aber am Ende knapp ge-
schlagen geben.

ZUSAMMENFASSUNG
Die Ailinger Handballer haben am ver-
gangenen Wochenende auf verschiede-
nen Ebenen überzeugt. Die TSG Ailingen 
musste in der E-Jugend zwar zwei Nie-
derlagen hinnehmen – sowohl gegen die 
SG Ulm & Wiblingen 2 als auch gegen den 
TV Weingarten –, doch in den höheren Al-
tersklassen gab es erfreuliche Ergebnisse. 
Die D-Jugend verlor auf eigenem Platz mit 
21:27 gegen den TSV Bad Saulgau, zeig-
te dabei jedoch eine kämpferisch starke 
Leistung. Die C-Jugend setzte sich mit ei-
nem klaren 26:22 gegen den TV Isny durch 
und zeigte damit eine starke Heimleistung. 
Besonders die B-Jugend lieferte sich ein 
enges Spiel gegen die TG Biberach 2, das 
die Ailinger mit 34:35 für sich entscheiden 
konnten.
Die SG Ailingen-Kluftern feierte ebenfalls 
Erfolge: Die erste Mannschaft dominier-
te in der Bezirksklasse mit einem deut-
lichen 35:24 gegen den HC LJG Vogt, 
während die zweite Mannschaft in der 2. 
Bezirksklasse ein hart umkämpftes Spiel 
gegen den TSV Bad Saulgau 2 mit 28:27 
für sich entschied.

Gespielte Partien:
• E-Jugend: TSG Ailingen – SG Ulm & 

Wiblingen 2 – 0:2
• E-Jugend: TV Weingarten Handball – 

TSG Ailingen – 2:0
• D-Jugend: TSG Ailingen – TSV 1848 

Bad Saulgau – 21:27
• C-Jugend: TSG Ailingen – TV 1846 

Isny – 26:22
• B-Jugend: TG Biberach 2 – TSG Ailin-

gen – 34:35
• Männer 2. Bezirksklasse: SG Ai-

lingen-Kluftern 2 – TSV 1848 Bad 

Saulgau 2 – 28:27
• Männer Bezirksklasse: SG Ailin-

gen-Kluftern – HC LJG Vogt – 35:24

Kommende Spiele:
• Sa, 21.03., 16:15 Uhr – B-Jugend: 

HSG Langenau/Elchingen – TSG Ai-
lingen

• Sa, 21.03., 20:00 Uhr – Männer Be-
zirksklasse: TSB 1847 Ravensburg 2 
– SG Ailingen-Kluftern

Wir drücken der B-Jugend und den Herren 
1 die Daumen – beide haben die Chance 
auf die Tabellenführung. 
Reminder: 
Am Freitag, den 20.03.2026 um 19 Uhr fin-
det die Abteilungsversammlung der Hand-
baller im DGH in Lottenweiler statt.

Abteilung Ski- und Bergfreunde

Einladung zur 62. Abteilungsversamm-
lung der Ski- und Bergfreunde Ailin-
gen
Am 22. April 2026 um 19:00 Uhr findet 
die alljährliche Abteilungsversammlung der 
Ski- und Bergfreunde im Wirtshaus am 
Bächle/Sportlerheim statt.
Alle Mitglieder der TSG Ailingen, der Abtei-
lung Ski- und Bergfreunde sowie alle Inte-
ressierte sind hierzu herzlich eingeladen.
Tagesordnung:
1.  Begrüßung
2.  Bericht der Abteilungsleitung
3.  Berichte der Spartenleiter
4. Kassenbericht
5. Stellungnahme & Entlastungen
6. Wahl des Kassenprüfers
7. Ehrungen
8. Anträge
9. Verschiedenes
Anträge müssen bis 14 Tage vor der Ver-
sammlung bei der Abteilungsleitung (lei-
tung@sbf-a.de) eingehen.
Auf zahlreiches Erscheinen freut sich die 
Abteilungsleitung der Ski - und Bergfreun-
de Ailingen

Abteilung Tischtennis

Sichtungsturnier: Erfolge für Ailinger 
Jugend
Über die erfolgreichste Bezirksjahrgangs-
sichtung seit Jahren haben sich die Ju-
gendtrainer der TSG Ailingen gefreut. Mit 
sieben Teilnehmern war die TSG Ailingen 
nach Isny gereist. Maurice Elsner zeigte, 
was er mittlerweile drauf hat. Mithilfe sei-
nes Coaches Stefan Haas spielte er in sei-
nem letzten U19-Jahr eine 7:2-Bilanz und 
erreichte verdient den 2. Platz. Eine Nomi-
nierung für die Regionsjahrgangssichtung 
ist damit sehr wahrscheinlich. Tim Eisele 
siegte souverän in der starken Altersklas-
se U15. Lediglich im letzten Spiel gegen 
seinen Dauerkonkurrenten Felix Tredt aus 
Langenargen war seine makellose 8:0 Bi-
lanz in Gefahr. In diesem Match bewies 
er jedoch starke Nerven und siegte im 
5. Satz. Sein Bruder Max Eisele hatte in 
der Altersklasse U13 bis zum Finale kei-
ne Mühe. Dort lieferte er sich mit seinem 
Dauerrivalen Oskar Straub aus Weingarten 

ein Match auf höchstem Niveau, das Max 
erst im 5. Satz verlor. Die Qualifikation zur 
Regionsjahrgangssichtung hat er trotzdem 
damit geschafft. Franz Molzberger schaffte 
es in der Alterklasse U11, in der er nächs-
tes Jahr auch noch starten darf, aus der 
Vorrundengruppe in die Endrunde. Dort 
wurde er am Ende Fünfter und konnte viel 
Erfahrung sammeln.
Die anderen Teilnehmer der TSG Ailingen, 
Oliver Steinhauser (U15), Jakob Juda (U14) 
schafften es nicht aus der Vorrunde. Sicht-
bar war allerdings, dass für eine Platzie-
rung unter den besten drei nicht viel fehlt. 
Kaan Murat (U19) musste in seinem ersten 
Spiel verletzungsbedingt aufgeben. Die 
Trainer und Betreuer Christian Hecht und 
Sandor Spieß waren sehr zufrieden mit den 
Leistungen ihrer Schützlinge.

Die Ailinger Betreuer freuen sich mit ihren 
Schützlingen über ein erfolgreiches Turnier.

Die Ailinger Betreuer freuen sich mit ihren 
Schützlingen über ein erfolgreiches Turnier.

Ailingens Erste mit viel Mühe
Mehr Mühe als gedacht hatte die erste 
Herrenmannschaft der TSG Ailingen bei 
ihrem Gastspiel beim SV Wolpertswen-
de-Blitzenreute: Rund vier Stunden liefer-
ten sich beide Mannschaften eine enge 
Partie, bevor das Schlussdoppel mit Wolf-
gang Koppe/Gunnar Flotow den erlösen-
den Punkt zum 9:7 für die Ailinger schaffte. 
„Blitzenreute kämpft um den Klassener-
halt und hat sich als der erwartet hartnä-
ckige Gegner erwiesen“, sagte Teamchef 
Armin Pfaff. Am kommenden Wochenen-
de hat die „TSG-Erste“ spielfrei, bevor 
am 28. März ein wegweisendes Match 
ansteht. Beim TSV Meckenbeuren (27:7 
Punkte/+60 Spiele) hat Ailingen (26:6/+60) 
die Chance, die Gastgeber von Platz 2 in 
der Bezirksliga zu verdrängen. Ailingens 
„Zweite“ muss am Samstag in der Kreisliga 
B beim TSV Meckenbeuren III ran. Spiel-
beginn ist um 18 Uhr.
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Stadt Friedrichshafen unterstützt 
Engagement vor Ort
Unter dem Motto „Dein Projekt. Eure Ide-
en. Wir fördern.“ bezuschusst die Stadt 
Friedrichshafen Projekte von Häfler Verei-
nen, Initiativen, Gruppen und Einzelperso-
nen mit bis zu 10.000 Euro. Und auch Pro-
jekte zum ersten bundesweiten Ehrentag 
am 23. Mai werden unterstützt.
Gefördert werden Vorhaben aus unter-
schiedlichsten Bereichen – von Kunst und 
Kultur über Natur und Umwelt bis hin zu 
Sport und Freizeit, Kinder und Jugend, Se-
nioren, Digitales und Soziales.
Voraussetzung ist, dass die Projekte dem 
Gemeinwohl dienen und überwiegend eh-
renamtlich umgesetzt werden. Mit dem 
Förderbudget Bürgerschaftliches Engage-
ment unterstützt die Stadt sowohl den 
Start langfristiger, neuer Projekte als auch 
einmalige Aktionen.
Bewerbungen für Projekte über 3.500 Euro 
sind erst wieder im Herbst möglich. Kleine-
re Projektanträge können auch unterjährig 
eingereicht werden.
Förderung von Aktionen zum Ehrentag 
am 23. Mai
Zusätzlich fördert die Stadt ehrenamtliche 
Aktionen rund um den ersten bundeswei-
ten Ehrentag am 23. Mai 2026. Der Eh-
rentag ist zugleich der 77. Geburtstag des 
Grundgesetzes. Gefördert werden gemein-
wohlorientierte Mitmach-Aktionen, die im 
Aktionszeitraum vom 16. bis 31. Mai 2026 
stattfinden und Menschen vor Ort zur Be-
teiligung einladen.
Ziel ist es, Menschen zusammenzubrin-
gen und sie zum Mitmachen zu motivie-
ren. Zum Geburtstag des Grundgesetzes 
sind alle in Deutschland eingeladen, das 
gesellschaftliche Miteinander zu feiern. Die 
Idee: Gemeinsam anpacken, um das Land 
ein Stück besser zu machen. Begegnung 
und Freude stehen dabei im Mittelpunkt, 
denn Demokratie lebt vom Engagement 
der Menschen. Beispiele für Aktionen zum 
Ehrentag sind eine Baumpflanzaktion, ein 
inklusives Fußballturnier, ein Straßenfest, 
ein ermutigender Post auf Instagram, ge-
meinsames Müllsammeln, ein Spieleabend 
im Seniorenstift, eine Vorlesestunde oder 
IT-Unterstützung im Verein. Sicher gibt es 
noch andere Ideen in den Vereinen, die 
zum Ehrentag organisiert werden können.
Bewerbung und Beratung
Beratung und Unterstützung bei der An-
tragstellung bietet Sandra Sebetic, Beauf-
tragte für Bürgerschaftliches Engagement 
der Stadt Friedrichshafen, telefonisch un-
ter 07541 203-53119 oder per E-Mail an 
engagement@friedrichshafen.de. Alle 
Informationen zum Förderbudget Bür-
gerschaftliches Engagement bietet die 
Internetseite www.friedrichshafen.de/för-
derbudget-engagement. Weitere Informa-
tionen zum Ehrentag gibt es online unter 
www.ehrentag.de.

Lars Heinzl wird neuer Leiter des 
Tiefbau- und Grünamtes
Lars Heinzl wurde am 23. Februar in 
nichtöffentlicher Sitzung vom Gemeinde-

rat zum neuen Leiter des Tief- und Grün-
amtes gewählt. Er wird sein Amt am 1. Juli 
2026 antreten.
Lars Heinzl ist aktuell Stadtbaumeister bei 
der Stadt Stockach. In dieser Funktion ist 
er verantwortlich für rund 60 Mitarbeiten-
de in den Bereichen Hoch- und Tiefbau, 
Bauverwaltung, Stadtplanung, Friedhof, 
Abfall und Bauhof.
Zum Aufgabengebiet des neuen Amtslei-
ters gehören unter anderem die Zusam-
menführung, Entwicklung und Umsetzung 
strategischer Ziele für die nachhaltige 
Gestaltung der städtischen Infrastruktur 
der Abteilungen Tiefbau, Stadtgrün und 
Friedhöfe, Städtische Baubetriebe und 
Abwasserreinigung/Klärwerk. Darüber hi-
naus zählen die Konzeption effizienter Or-
ganisationsstrukturen und Prozesse zur 
Leistungsstärkung des neu gegründeten 
Amtes einschließlich der Neustrukturie-
rung der städtischen Baubetriebe zu sei-
nen Aufgaben. Außerdem ist er zuständig 
für die Steuerung und Gesamtverantwor-
tung für komplexe Infrastrukturprojekte.
Auch trägt der 37-jährige die Verantwor-
tung, Führung und Motivation für rund 170 
Mitarbeitende und vertritt das Amt in den 
politischen Gremien, in der Öffentlichkeit 
und in interkommunalen Netzwerken.

Gemeinderat FN: Wechsel in der 
AfD-Fraktion
In der AfD-Fraktion gibt es einen Wech-
sel: Aus gesundheitlichen Gründen und 
auf eigenem Wunsch legt Manuel Stiehle 
sein Mandat nieder, auf ihn folgt Detlev 
Gallandt.
Manuel Stiehle wurde bei der Gemeinde-
ratswahl 2024 ins Gremium gewählt und 
war seither Mitglied der neu im Gremium 
vertretenen AfD-Fraktion. Sein Nachfolger 
ist Detlev Gallandt, der ab sofort die Frak-
tion im Ausschuss für Planen, Bauen und 
Umwelt sowie im Umlegungsausschuss, 
im gemeinsamen Ausschuss der Verwal-
tungsgemeinschaft der Stadt Friedrichs-
hafen mit der Gemeinde Immenstaad so-
wie im Stadtmarketing-Beirat vertritt. Im 
Ältestenrat ist Gallandt stellvertretendes 
Mitglied.

Katze, Kanarienvogel und Handys 
gefunden
Aufmerksame Finderinnen und Finder ha-
ben im Februar wieder Fundsachen im 
Fundbüro Friedrichshafen und Fundtiere 
im Tierheim abgegeben. Personen, die et-
was vermissen, erhalten Auskunft an der 
Infothek im Rathaus.
Abgegeben wurden im Rathaus FN zwei 
Handys. Das Tierheim hat eine Katze und 
einen Kanarienvogel in seine vorüberge-
hende Obhut genommen.
Die Fundgegenstände können im Fundamt 
im Rathaus am Adenauerplatz während 
den regulären Öffnungszeiten abgeholt 
werden: Montag bis Freitag von 8 bis 13 
Uhr, zusätzlich Montag und Dienstag von 
14 bis 16 Uhr sowie donnerstags von 14 
bis 18 Uhr und samstags von 9 bis 13 Uhr.
Fundgegenstände, die verloren wurden, 

können unter www.fundbuero.friedrichs-
hafen.de mit einer Online-Verlustanzeige 
gemeldet werden.
Der Fahrradraum für die Fundräder in der 
Schanzstraße 14 (Rückseite des alten Zoll-
gebäudes) ist mittwochs von 8 bis 13 Uhr 
geöffnet. Anmeldung an der Information 
des Rathauses.
Fundtiere werden im Tierheim Friedrichs-
hafen, Neue Messe 224, untergebracht. 
Die Öffnungszeiten und Besuchstermi-
ne können im Internet unter www.tier-
heim-friedrichshafen.de aktuell abgeru-
fen werden. Eine vorherige Anmeldung ist 
erforderlich per Telefon unter 07541 6311 
oder per E-Mail unter info@tierheim-fried-
richshafen.de.

27. März: Kunst-Freitag bietet 
volles Programm
Am 27. März 2026 lädt der Kunst-Freitag 
zu einem vielseitigen Kulturabend in Fried-
richshafen ein. Zahlreiche Häfler Institutio-
nen beteiligen sich mit Ausstellungen, Per-
formances, Film, Musik und Gesprächen.
Mit dabei sind die Artothek im Medienhaus 
am See, der Kiesel im k42, das Zeppelin 
Museum, der Kunstverein Friedrichsha-
fen, das Gemeindepsychiatrische Zent-
rum Friedrichshafen, DerRaum e. V., das 
Kulturhaus Caserne und die Zeppelin Uni-
versität.

Eröffnung, Performance und Ausstel-
lung im Zeppelin Museum
Oberbürgermeister Simon Blümcke eröff-
net den Kunst-Freitag am 27. März um 18 
Uhr im Zeppelin Museum. Im Anschluss 
führt der rumänische Künstler Sergiu Diță 
seine Performance „Balkan Ballerinas“ auf, 
die einen reaktiven Körper zeigt, der Vor-
urteile sowie geografische, politische und 
kulturelle Grenzen herausfordert.
Das Zeppelin Museum öffnet am 
Kunst-Freitag von 19 bis 22 Uhr außerdem 
die Ausstellung „Bild und Macht. Zeppe-
lin-Fotografie im Fokus“. Führungen wer-
den um 20 Uhr und 21 Uhr angeboten.

Unterwegs mit dem Kunst-Bus
Der kostenlose Kunst-Bus, gesponsert 
vom Stadtverkehr für Friedrichshafen – 
einem Unternehmen des Stadtwerk am 
See-Verbundes, verbindet alle Veranstal-
tungsorte.

Das vielfältige Programm im ganzen 
Stadtgebiet und alle weiteren Informa-
tionen zum Kunst-Freitag sowie dem 
Kunst-Bus sind online unter  www.
kunst-freitag.friedrichshafen.de

               Die Stadtverwaltung informiert               Die Stadtverwaltung informiert
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Einladung zur öffentlichen Sitzung 
des Kreistags des Bodenseekrei-
ses
Am Dienstag, 24. März 2026, 16:45 Uhr 
findet im Säntissaal des Landratsamtes 
Bodenseekreis in Friedrichshafen, Alb-
rechtstraße 77 (7. OG) eine öffentliche 
Sitzung des Kreistags statt.
Tagesordnung:
  1.  Bekanntgabe nicht öffentlich gefasster 

Beschlüsse
  2.  Berufsschulzentrum Friedrichshafen 

- Werkstatt Sanierung Oberlichtsheds 
und Metallvorhangfassade - Neuaus-
schreibung Metallbauarbeiten - Be-
schluss

  3.  Betrauungsakt der Deutschen Bo-
densee Tourismus GmbH (DBT) - Be-
schluss

  4.  Betrauungsakt der Regionalen Inno-
vations- und Technologietransfer Zen-
trum GmbH (RITZ) - Beschluss

  5.  Betrauungsakt der Bodensee-Ober-
schwaben-Bahn GmbH & Co. KG 
(BOB) - Beschluss

  6.  Abwicklung und Beendigung der Bo-
densee-Oberschwaben-Bahn GmbH 
& Co. KG und der Bodensee-Ober-
schwaben-Bahn Verwaltungs-GmbH 
- Beschluss

  7.  Kündigung des Nachtrags zur 
ÖSPV-Finanzierungsvereinbarung aus 
dem Jahr 2024 (Expressbuslinien X12 
und X14) - Beschluss

  8.  Wahl von Mitgliedern in den Jugend-
hilfeausschuss - Beschluss

  9.  Familientreffs Bodenseekreis - Fort-
schreibung der kreisweiten Konzepti-
on - Beschluss

10.  Antrag der CDU-Kreistagsfraktion auf 
Prüfung der Möglichkeiten zum Abbau 
von Bürokratie für die Bürgerinnen und 
Bürger durch das Landratsamt (Ent-
bürokratisierung der Kreisverwaltung) 
- Beschluss

11.  Jahresabschluss 2024 - Schlussbe-
richt des Kommunal- und Prüfungs-
amtes - Kenntnisnahme

12.  Feststellung der Jahresrechnung 2024 
- Beschluss

13.  Kreishaushalt 2026 - Haushaltssat-
zung und Haushaltsplan - Haushalts-
erlass - Kenntnisnahme

14.  Fragestunde für wahlberechtigte Krei-
seinwohnerinnen und Kreiseinwohner

15. Verschiedenes 
Die Sitzungsunterlagen können unter ht-
tps://www.bodenseekreis.de/politik-ver-
waltung/kreistag/kreistag-online/
eingesehen werden.
Friedrichshafen, 17. März 2026
gez.
Luca Wilhelm Prayon
Landrat

Gewässerschutz am Feldrand
Zwischen Gewässern und Ackerland muss 
ein Schutzstreifen von mindestens fünf 
Metern eingehalten werden. Darauf weist 
das Amt für Wasser und Bodenschutz 

die Landwirte im Bodenseekreis hin. Der 
Grünstreifen schützt Seen, Flüsse, Bäche 
und Gräben vor Schadstoffen wie Pes-
tiziden und Düngemitteln und ist außer-
dem ein wertvoller Lebensraum für viele 
Pflanzen- und Tierarten. Verstöße können 
behördliche Maßnahmen und Bußgelder 
bedeuten.
Darüber hinaus gibt es einen zehn Meter 
breiten Schutzbereich ab der Böschungs-
oberkante des Gewässers. Auf diesem Ge-
wässerrandstreifen ist der Umbruch von 
Dauergrünland verboten. Hier dürfen auch 
nur heimische und standorttypische Ge-
hölze gepflanzt werden. Die Schutzabstän-
de sind im Wasserhaushaltsgesetz sowie 
Wassergesetz Baden-Württemberg fest-
geschrieben.
Für Fragen, wie Flächen an Gewässern 
sinnvoll genutzt werden können, steht 
das Amt für Wasser- und Bodenschutz 
im Landratsamt Bodenseekreis zur Verfü-
gung: Tel. 07541 204-5179.
Weitere Informationen unter:
https://pudi.lubw.de 
Suchbegriff „Gewässerrandstreifen“
Gewässeranlieger im Innenbereich htt-
ps://wasserundboden.kea-bw.de/lebens-
raum-gewaesser/tipps-und-informatio-
nen-fuer-gewaesseranlieger

Problemstoffsammlung
Nutzen Sie die Möglichkeit, Problemstoffe 
umweltgerecht und kostenlos zu entsor-
gen. Das Team der mobilen Sammelstelle 
ist am Samstag, den 28. März an folgen-
den Standorten für Sie da:
Friedrichshafen 
Parkplatz Berufsschulzentrum
von 8:30 Uhr bis 9:50 Uhr
Ailingen 
Parkplatz Rotach-Halle
von 11:00 Uhr bis 12:30 Uhr
Fischbach 
Parkplatz Strandbad
von 13:30 Uhr bis 14:45 Uhr
Angenommen werden: Stoffe aus Pri-
vathaushalten, wie z.B. Batterien, Auto-
batterien, Chemikalien, Farben, Lacke, 
Lösemittel, Säuren und Laugen, Pflan-
zenschutzmittel, Ölfilter und ölige Lappen, 
Spraydosen mit Restinhalt, Leuchtstoffröh-
ren und Energiesparlampen, Feuerlöscher, 
Altöl z.B. Motorenöl sowie alle anderen 
schadstoffhaltigen Stoffe, die nicht in den 
Mülleimer oder ins Abwasser gehören. Die 
Problemstoffe müssen in festverschlosse-
nen Gebinden, Einzelgebinde maximal 20 
Liter, (möglichst in der Originalverpackung) 
abgegeben werden.
Staubförmige Stoffe, insbesondere Pflan-
zenschutzmittel, müssen staubdicht ver-
packt sein. Außerdem sollte die Produkt-
bezeichnung von außen erkennbar sein. 
Problemstoffe können nur in haushalts-
üblichen Mengen angenommen werden.
Nicht angenommen werden: Altreifen, 
Bauabfälle, Elektrogeräte, teerhaltige Ab-
fälle, Asbest, Mineralwolle.
Anlieferungen von Gewerbetreibenden 
werden zurückgewiesen. Kleingewerbe-

treibende sowie landwirtschaftliche Be-
triebe können Problemstoffe 14-tägig im 
Wechsel kostenpflichtig bei den Entsor-
gungszentren Tettnang Sputenwinkel, 
Überlingen Füllenwaid oder beim Wert-
stoffhofPLUS+ in Friedrichshafen Ailingen 
entsorgen. Termine finden Sie unter www.
abfallwirtschaftsamt.de

Verschiebung der Abfallabfuhr 
durch die Osterfeiertage
Durch die anstehenden Osterfeiertage er-
geben sich Änderungen bei der Abfallab-
fuhr. Die Abfuhren in Friedrichshafen-Ai-
lingen (Bezirke A und B) finden demnach 
wie folgt statt:

Bezirk A
Restmüll, 4- wöch.: Samstag, 28.März
Gelber Sack: Montag, 30. März
Bioabfall: Dienstag, 07. April

Bezirk B
Restmüll, 4- wöch.: Montag, 30.März
Gelber Sack: Mittwoch, 01. April
Bioabfall: Mittwoch, 08. April
Die Verschiebungen sind im Abfuhrplan 
2026 veröffentlicht. Wird ein Abfallgefäß 
zu spät oder zu einem falschen Zeitpunkt 
zur Abfuhr bereitgestellt, so kann dieses 
Gefäß nachträglich nicht mehr entleert 
werden. Die aktuellen Abfuhrtermine und 
viele weitere Info´s finden Sie unter www.
abfallwirtschaftsamt.de

Abfallgebührenbescheide 2026 
sind unterwegs
In den nächsten Tagen erhalten alle Haus-
halte und Gewerbebetriebe im Bodensee-
kreis die Abfallgebührenbescheide sowie 
die neuen Abfallgebührenmarken für das 
Jahr 2026.
Die Bescheide basieren auf dem Da-
tenstand, der zum 1.Januar 2026 im Ab-
fallwirtschaftsamt vorlag. Umzüge, Weg-
züge oder andere Änderungen, die nach 
diesem Stichtag erfolgt sind, werden in 
einem Änderungsbescheid berücksichtigt, 
der am 23.März 2026 versandt wird.
Um unnötige Mahngebühren nach Ablauf 
der Zahlungsfrist zu vermeiden, empfehlen 
wir, den Jahresbescheid zeitnah zu beglei-
chen. Zu viel gezahlte Gebühren werden 
beim nächsten Änderungslauf automatisch 
berücksichtigt und von der Kreiskasse zu-
rückerstattet.
Änderungswünsche können schriftlich an:
Landratsamt Bodenseekreis Abfallwirt-
schaftsamt 88041 Friedrichshafen oder 
per E-Mail an abfallgebuehr@bodensee-
kreis.de gesendet werden.
Die neuen Gebührenmarken sind ab Mai 
2026 verbindlich.

Online-Vortrag des Familientreffs 
Überlingen: „Jetzt bist du nicht 
mehr mein Freund!“ – Kinder bei 
ersten Freundschaften begleiten
Der Familientreff Kunkelhaus in Überlin-
gen lädt Eltern und Erziehende am Diens-
tag, 24. März 2026 um 19:30 Uhr zu ei-

          Das Landratsamt informiert
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nem kostenlosen Online-Vortrag „Jetzt bist 
du nicht mehr mein Freund! – Kinder bei 
ersten Freundschaften begleiten“ ein. Re-
ferent ist Karsten Knapp, Leiter der Psy-
chologischen Beratungsstelle für Eltern, 
Kinder und Jugendliche in Überlingen. Er 
spricht darüber, wie Freundschaften im 
Kindesalter entstehen und welche Heraus-
forderungen dabei auftreten können. Au-
ßerdem zeigt er, welche Haltung Erwach-
senen bei der Begleitung helfen kann. Im 
Anschluss gibt es Gelegenheit, Fragen zu 
stellen und sich mit anderen Teilnehmen-
den auszutauschen.

Anmeldung
Die Anmeldung mit Angabe von Titel und 
Datum der Veranstaltung ist bis Montag, 
23. März 2026 um 12:00 Uhr unter ver-
anstaltungen@familientreff-kunkelhaus.
de möglich. Der Link wird im Anschluss 
per E-Mail verschickt. Weitere Informati-
onen gibt es bei Treffleiterin Martina Fahl-
busch-Nährig unter Tel. 07551 1795.

Neuer Gesprächskreis für Eltern, 
die ihr Kind zur Adoption freigege-
ben haben
Viele Mütter und Väter, die ihr Kind zur Ad-
option freigegeben haben, sprechen jahr-
zehntelang mit kaum jemandem über ihre 
Entscheidung. Gefühle wie Trauer, Zweifel 
oder innere Zerrissenheit begleiten sie oft 
ein Leben lang – doch Raum für Austausch 
gibt es selten.
Genau hier setzen die Adoptionsvermitt-
lungsstellen der Landkreise Ravensburg 
und Bodenseekreis an: Sie starten einen 
neuen Gesprächskreis speziell für Eltern, 
die ihr Kind zur Adoption freigegeben ha-
ben.
Das erste Treffen findet am Montag, 20. 
April 2026 um 19:00 Uhr im Friedrichsha-
fener Jugendhilfetreff KONTRA (Ernst-Leh-
mann-Straße 26) statt. Die Teilnahme ist 

kostenlos, eine Anmeldung ist nicht erfor-
derlich. Weitere Treffen sind in regelmäßi-
gen Abständen geplant.
Der Gesprächskreis richtet sich an Mütter 
und Väter, unabhängig davon, wie lange 
die Adoption zurückliegt. In vertraulicher 
und anonymer Atmosphäre können per-
sönliche Erfahrungen geteilt, Fragen an-
gesprochen und Gefühle ausgesprochen 
werden. Im Mittelpunkt stehen gegensei-
tige Unterstützung und Verständnis. Es 
handelt sich ausdrücklich um ein mode-
riertes Gesprächsangebot, nicht um eine 
therapeutische Gruppe. Die Treffen werden 
von den Mitarbeiterinnen beider Adopti-
onsvermittlungsstellen begleitet.
Für Rückfragen stehen die Adoptionsver-
mittlungsstellen zur Verfügung:
Landratsamt Bodenseekreis
Ute Wagner, Tel. 07541 204-5629
ute.wagner@bodenseekreis.de
Landratsamt Ravensburg
Friederike Schöllhorn-Peuker, 
Tel. 0751 85-3213
f.schoellhorn-peuker@rv.de

Kostenlose Photovoltaik-Beratung 
im Bodenseekreis: Ehrenamtliche 
PV-Scouts stark gefragt
Immer mehr Menschen im Bodenseekreis 
interessieren sich für Solarenergie auf dem 
eigenen Dach. Unterstützung bekommen 
sie dabei von ehrenamtlichen PV-Scouts 
im Bodenseekreis. Die geschulten Helfe-
rinnen und Helfer bieten kostenlose und 
unabhängige Erstberatungen rund um 
Photovoltaik an. So haben die rund 20 PV-
Scouts im Jahr 2025 insgesamt 232 An-
fragen aus dem gesamten Landkreis be-
arbeitet und Bürgerinnen und Bürger beim 
Einstieg in die Solarenergie unterstützt. 
Hinzu kommen 47 Beratungen durch eh-
renamtliche PV-Scouts aus Kressbronn, 
die Bürgerinnen und Bürger in der Gemein-

de unterstützen.Ziel des Projekts ist es, 
den Einstieg in die Solarenergie einfacher 
zu machen. Denn viele Hausbesitzerin-
nen und Hausbesitzer interessieren sich 
zwar für eine Photovoltaikanlage, sind aber 
unsicher bei Fragen zu Technik, Kosten 
oder Förderungen. Genau hier setzen die 
PV-Scouts an: Sie geben eine erste Ori-
entierung, beantworten Fragen und hel-
fen dabei, geeignete Dachflächen sowie 
mögliche nächste Schritte einzuschätzen.
Die Beratung ist bewusst niedrigschwellig 
angelegt: Sie ist kostenlos, unabhängig 
und unverbindlich. Damit ergänzt das An-
gebot die bestehenden Beratungsangebo-
te im Landkreis. „Die PV-Scouts bringen 
das Thema Energiewende direkt zu den 
Menschen vor Ort. Dieses ehrenamtliche 
Engagement hilft vielen dabei, den ersten 
Schritt Richtung eigene Solaranlage zu ge-
hen“, erklärt Désirée Enenkel vom Klima-
schutzmanagement des Bodenseekreises.
Das Projekt wird vom Bodenseekreis 
mit koordiniert und finanziell unterstützt. 
Geschult werden die PV-Scouts von der 
Energieagentur Oberschwaben, die auch 
regelmäßige Fortbildungen zu Technik, 
Gesetzgebung und Fördermöglichkeiten 
anbietet.

Kostenlose Beratung vereinbaren
Bürgerinnen und Bürger im Bodenseekreis, 
die sich für eine Photovoltaikanlage auf 
dem eigenen Dach oder Balkon interessie-
ren, können sich kostenlos und unverbind-
lich von einem PV-Scout beraten lassen.
Eine Terminvereinbarung ist über ein On-
line-Formular möglich: https://www.bo-
denseekreis.de/pv-scouts
Fragen beantwortet auch das Klimaschutz-
management per E-Mail: klimaschutzma-
nagement@bodenseekreis.de

Dies & Das - kurz notiert

Veranstaltungen im  
Haus Sonnenuhr
Sonnenuhr: Schwungvoller Nachmit-
tag mit Alfredo
Wer Lust hat, das Tanzbein zu schwingen 
und einen geselligen Nachmittag in net-
ter Gesellschaft zu verbringen, sollte sich 
diesen Termin im Kalender vormerken: 
Donnerstag, 26. März, 14.30 Uhr im Haus 
Sonnenuhr in der Paulinenstraße 2. Für die 
musikalische Begleitung sorgt der beliebte 
Musiker Alfredo. Mit seinen mitreißenden 
Rhythmen bringt er garantiert Schwung, 
Spaß und gute Laune in die Sonnenuhr. Ob 
Walzer, Tango oder beschwingte Oldies – 
hier ist für jeden Geschmack etwas dabei.
Der Eintritt ist frei. Also: Schuhe schnüren, 
Lieblingspartner oder -partnerin mitbrin-
gen und den Nachmittag genießen.
 
               Was ist neu in der Onleihe 3.0?
Das Team der Sonnenuhr lädt interessier-
te Seniorinnen und Senioren gemeinsam 
mit dem Medienhaus am See zu einer In-
foveranstaltung am Freitag, 27. März, 11 

Uhr bis 12 Uhr im ersten Obergeschoss im 
Ausguck in das Medienhaus am See ein.
Die Ausleihplattform der digitalen Medien-
ausleihe Onleihe wurde überarbeitet und 
durch viele neue nützliche Funktionen er-
gänzt. Sie steht den Nutzenden der Onleihe 
Bodensee-Oberschwaben zur Verfügung. 
Im Workshop werden die Neuerungen vor-
gestellt und Tipps zur Anwendung der On-
leihe 3.0 gegeben. Die Veranstaltung ist 
auch für interessierte Neuanwenderinnen 
und -anwender geeignet.
Eine vorherige telefonische Anmeldung 
wird erbeten unter 07541 203-53500 oder 
an der Info im Medienhaus am See. Die 
Teilnehmendenzahl ist auf zehn Personen 
begrenzt. Treffpunkt ist im Medienhaus am 
See. Das Angebot findet in Zusammenar-
beit zwischen dem AkademieClub 50plus, 
dem Haus Sonnenuhr und dem Medien-
haus am See statt. Für Fragen zum Haus 
Sonnenuhr steht Monica Kleiner, Telefon 
07541 203-53111, E-Mail m.kleiner@fried-
richshafen.de von Dienstag bis Donners-
tag vormittags und zusätzlich Dienstag 

nachmittags zur Verfügung. 
Alle Informationen zu den Veranstaltungen 
in der Sonnenuhr sind auch im Internet 
unter www.sonnenuhr.friedrichshafen.de 
abrufbar. Das Haus Sonnenuhr ist eine Ein-
richtung der Zeppelin-Stiftung der Stadt 
Friedrichshafen.

Ausstellung in der  
Bodenseebibliothek: Auftanken 
mit „KraftBlüten“
Zwölf großformatige Blütenportraits brin-
gen die Bodenseebibliothek im Stadtarchiv 
zum Leuchten. Die Ausstellung der Foto-
grafiemeisterin Sabine Kunzer kann bis 
Mittwoch, 20. Mai während der Öffnungs-
zeiten der Bodenseebibliothek kostenlos 
besichtigt werden.
Ob sich das Innerste einer tiefroten Blüte 
zeigt oder die zarte Gestalt einer Pflan-
zenpersönlichkeit fühlbar wird – Sabine 
Kunzer hat Storchschnabel, Zinnie und Co 
künstlerisch in Szene gesetzt und vermit-
telt mit ihren „Kraftblüten“ die Schönheit 
der Blumenwelt.
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Die Bodenseebibliothek im Stadtarchiv ist 
dienstags und mittwochs von 9 bis 12 Uhr 
und von 13 bis 17 Uhr, donnerstags von 
9 bis 12 Uhr und von 13 bis 18 Uhr sowie 
freitags von 9 bis 12 Uhr geöffnet.

„Schöne neue Welt” bei den  
Theatertagen am See in  
Friedrichshafen
Die Theatertage am See gelten in der Sze-
ne des Amateurtheaters als größtes Festi-
val in Mitteleuropa.
Zum 41. Mal finden sie von 24. bis 29. 
März in der Bodensee-Schule Friedrichs-
hafen statt. Unter dem Motto „Schöne 
neue Welt” sind 23 Aufführungen in zahl-
reichen Facetten auf dem Spielplan.
Begonnen wird mit den Jugend- und 
Schultheatertage Baden-Württemberg 
(justBW), die vom Kultusministerium un-
terstützt werden und ein Stelldichein des 
Schul- und Jugendtheaters des Landes 
sind. Am Wochenende 27. bis 29. März 
zeigen Gruppen aus Polen, Österreich, 
Schweiz und Deutschland spannende Pro-
duktionen. Für diesen Teil der Theatertage 
werden wieder die begehrten Theaterprei-
se von einer international besetzten Jury 
vergeben. Die Bevölkerung ist zum Besuch 
der Vorstellungen in den beiden Bühnen 
Kleines Theater und Manegentheater ein-
geladen. Auch das Rahmenprogramm mit 
Rückspielen und Workshops kann besucht 
werden. Zwei der Vorstellungen finden üb-
rigens im Möbelhaus XXXLutz statt.
Programminfos unter:   www.theaterta-
geamsee.de, Tickets und Infos: karten-
service@theatertageamsee.de, Telefon, 
WhatsApp, Signal: 01520 4269460

Morgenrot - Fachberatungsstelle 
bei sexualisierter Gewalt
Die Fachberatungsstelle ist eine Anlauf- 
und Kontaktstelle für Kinder, Jugendliche 
und junge Erwachsene, die von sexuellem 
Missbrauch / sexualisierter Gewalt betrof-
fen sind. Angehörige, Vertrauenspersonen, 
pädagogische Fachkräfte und ehrenamt-
lich Tätige erhalten bei uns Beratung und 
Information.
Die Fachberatungsstelle ist für den gesam-
ten Bodenseekreis zuständig.
Karlstraße 41, 88045 Friedrichshafen
Tel: 07541 - 3 77 64 00
Fax: 07541 - 3 77 64 01
Servicezeiten:
Mo bis Do 9 - 12 Uhr, Di + Do 14 - 16 Uhr
Schlachthausstr. 5, 88662 Überlingen
Tel: 07551 - 9 44 47 46
Servicezeiten: Termine nach Absprache
E-Mail: info@beratungsstelle-morgenrot.de
www.beratungsstelle-morgenrot.de

Lauftreff startet 
in Sommersaison – 
und bietet  
Halbmarathontraining
Am Mittwoch, 1. April, um 18.30 Uhr ist 
es wieder so weit: Nach der Winterpau-
se beginnt der Lauftreff Friedrichshafen – 
ein kostenloses Angebot des Sportkreises 
Bodensee – mit seinem Sommerlaufpro-
gramm für Läufer und Walker. Gelaufen 
wird in verschiedenen Geschwindigkeits-
gruppen.

Unter dem Motto „Mein erster Halbmara-
thon – ankommen ist alles“ startet erstmals 
ein Halbmarathontraining. „Viele Läuferin-
nen und Läufer spielen mit dem Gedan-
ken, trauen sich aber alleine nicht an das 
Training ran“, weiß Lauftreffbetreuer Uli 
Specker. Deshalb starten er und weitere 
Lauftreffbetreuer ein spezielles Training für 
Läuferinnen und Läufer, die bereits eine 
Stunde oder zehn Kilometer joggen kön-
nen. Nach fünf bis sechs Monaten Vorbe-
reitungszeit ist im Herbst die Teilnahme an 
einem Halbmarathon geplant. „Ohne zeit-
liche Vorgabe“, wie Specker betont. Wer 
Interesse an dem kostenlosen Training des 
Lauftreffs hat, meldet sich per E-Mail beim 
Lauftreff unter info@lauftreff-fn.de an.
Neben der Nordic-Walking-Gruppe gibt es 
drei Laufgruppen, die in unterschiedlichen 
Geschwindigkeiten laufen: 5,5, 6,5 und 7,5 
Minuten pro Kilometer. Treffpunkt ab 1. April 
ist jeden Mittwoch um 18.30 Uhr am Park-
platz „Am Seewald“ in Friedrichshafen.
Die Teilnahme am Lauftreff ist kostenlos, 
an keine Mitgliedschaft gebunden und – 
mit Ausnahme des Halbmarathontrainings 
– ohne Voranmeldung möglich.
Weitere Informationen über das Angebot 
des Sportkreises gibt’s im Internet unter: 
www.sportkreis-bodensee.de/lauftreff-fn
 
Sozialversicherung für Landwirt-
schaft, Forsten und Gartenbau 
informiert
Online-Ersthelferschulung: Keine Aner-
kennung, keine Kostenerstattung!
Um in einem Betrieb als Ersthelferin oder 
Ersthelfer gemäß der Unfallverhütungsvor-
schrift VSG 1.3 eingesetzt werden zu kön-
nen, muss ein Erste-Hilfe-Kurs in Präsenz 
und mit mindestens neun Unterrichtsein-
heiten je 45 Minuten absolviert werden.
Nur dann können auch die Kurskosten 
von der Berufsgenossenschaft übernom-
men werden. Darauf weist die Sozialver-
sicherung für Landwirtschaft, Forsten und 
Gartenbau (SVLFG) ausdrücklich hin. In 
der Vergangenheit ist es vermehrt vorge-
kommen, dass potentielle Ersthelfer an 
Online-Kursen teilgenommen haben, die 
aber von der Berufsgenossenschaft weder 
anerkannt noch abgerechnet werden kön-
nen. Die Teilnehmenden haben dadurch 
Geld und Zeit verschwendet. Anerkann-
te Aus- und Fortbildungskurse in Präsenz 
führen deutschlandweit knapp 2.000 dazu 
ermächtigte Stellen nach einheitlich vorge-
gebenen Regeln der Deutschen Gesetzli-
chen Unfallversicherung durch (Übersicht 
unter www.bg-qseh.de). Der Grund für den 
zwingenden Besuch eines Präsenzkurses 
ist, dass Ersthelfer dort ausreichend Mög-
lichkeiten bekommen, bestimmte Maßnah-
men, zum Beispiel die Herz-Lungen-Wie-
derbelebung, durch praktisches Üben zu 
erlernen. Der Schulungsort, der bei aus-
reichend Teilnehmenden gegebenenfalls 
auch der Betrieb sein kann, ist mit der Aus- 
bzw. Fortbildungsstelle abzustimmen.
Der Vordruck für die Kostenübernahme 
muss ausgefüllt und vom Unternehmer un-
terschrieben zum Kurs mitgebracht wer-
den. So kann die Ausbildungsstätte direkt 
mit der SVLFG abrechnen. Das Formular 
kann über die Internetseite www.svlfg.de/
erste-hilfe heruntergeladen werden.

Gut beraten Gründen: Steuern und 
Recht einfach erklärt
Kostenfreie Hybrid-Veranstaltung für 
Gründungsinteressierte
Die Wirtschaftsförderung Bodenseekreis 
GmbH (WFB) veranstaltet am Mittwoch, 
den 1. April 2026 ein Seminar zum The-
ma Steuern und Recht für Gründungen, 
das im Rahmen der kostenfreien Reihe 
GründungsKompass Bodensee stattfin-
det. Die Veranstaltung wird ab 17.00 Uhr 
sowohl online auf WebEx, als auch in Prä-
senz bei Gastgeberin und Referentin Cara 
Raff von ETL Bodensee zu sehen sein. Die 
Teilnahme ist kostenfrei. Eine Anmeldung 
ist erforderlich unter wf-bodenseekreis.de/
news-events/veranstaltungen.

Biomüll
Bezirk A: Montag, 23. März
Bezirk B: Dienstag, 24. März

Restmüll (2-und 4-wöchig)
Bezirk A: Samstag, 28. März
Bezirk B: Montag, 30. März

Gelber Sack
Bezirk A: Montag, 30. März
Bezirk B: Mittwoch, 1. April

Papier, Pappe, Kartonagen
Bezirk A: Mittwoch, 8. April
Bezirk B: Donnerstag, 9. April

Problemstoffsammlung
Samstag, 28. März
11:00 bis 12:30 Uhr
Parkplatz Rotach-Halle
Wichtiger Hinweis: Bereitstellung der Gelben Sä-
cke bis spätestens 6:00 Uhr am Abfuhrtag, jedoch 
frühestens am Vortag! 

Haben Sie Fragen zur Abfallentsor-
gung? Das Abfallwirtschaftsamt hilft 
Ihnen gerne weiter, Tel. 204-5199,  
www.abfallwirtschaftsamt.de

WertstoffhofPLUS+ Ailingen
An sieben überdachten Rampenplät-
zen, die ein sicheres und praktisches 
Entladen ermöglichen, können unter 
anderem
•  Altglas,
•  Altkleider + Schuhe,
•   Altpapier, Pappe + Kartonagen,  

Altmetall,
•  Altholz,
•  Elektroaltgeräte,
•  Gartenabfälle,
•  Haushaltskeramik und
•  Verpackungskunststoffe
Öffnungszeiten:
Montag, Mittwoch, Freitag 14 - 18 Uhr
Samstag,  9 - 13 Uhr
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MIETANGEBOTE

MIETGESUCHE

Bezirksleiter Besfort Avdija
07541/2861-0 
Besfort.Avdija@LBS-Sued.de

Unternehmen sucht in Friedrichshafen, Tettnang, 
Meckenbeuren, Kressbronn und Oberteuringen 

Mitarbeiter (m/w/d)
6-Tage-Woche, Vollzeit, Arbeitszeit ab 2 Uhr nachts,  

Verdienst 14,- € pro Stunde + Nachtzuschlag
 0751 2955 1662

REINIGUNGSKRAFT  m/w/d
Teilzeit oder Minijob.
Reinigungsobjekt in Liebenau. Reinigungszeit: Von 10 Uhr bis ca. 14 Uhr. 
Reinigungsobjekt in Ailingen. Reinigungszeit: Ab 16 Uhr.
Übertarifliche Bezahlung.

Gerne melden Sie sich unter
Tel./WhatsApp 01715310676, 
Aline Nachbaur oder 
kontakt@gebaeudereinigung-fath.de

DU BIST
MINDESTENS
13 JAHRE ALT

DANN WERDE
SÜDFINDER
ZUSTELLER

(M/W/D)

DU HAST AM 
WOCHEN- 
ENDE ZEIT

WIR FREUEN 
UNS AUF DICH!

Merkuria Zustelldienst 
Tel.: 0751 2955-1666 
E-Mail: info@merkuria.de
Website: www.merkuria.de

Praxisraum gesucht
Zur Untermiete für einzelne Wochentage. Ca. 20m². Gerne in einer be-
stehenden Praxisgemeinschaft; gute Parkmöglichkeiten. Ailingen, FN,
Meckenbeuren und Umgebung. – Ulrike Ibele – Heilpraktikerin für Psy-
chotherapie 0170-9082826 ulrike.ibele@nur-du.com

Wohnung in Ailingen zu vermieten
3 Zimmer (ca.65qm) mit Balkon/Keller/Garage KM 650€ +NK 180€
+40€ Garage Tel. 07520/2825

STELLENANGEBOTE

IMMOBILIENMARKT
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Alles aus Stein – Treppen
Hauseingänge – Fensterbänke
Böden – Restaurierungen

Steinmetzmeister
Bildhauermeister

steinmetz-wohlrab@t-online.de
www.steinmetz-wohlrab.de

07544/4734
88677 Markdorf • Bahnhofstraße 15

C. WOHLRAB

GRABMALE

Ettenkircher Straße 34 | 88048 Friedrichshafen

E-Mail: info@autolackierung-strauss.de
www.autolackierung-strauss.de

Telefon: 07546 5892

Ihr Partner für Unfallinstandsetzung und Lackierungen

Yoga auf dem Stuhl für Senioren
Schnupperstunde 07.04. um 10.30 Uhr danach 8×60 Kurs 
bezuschusst von den Krankenkassen mit 80 Euro
Infos: 015786093058 
Evangelische Gemeindehaus Ailingen

GESCHÄFTSANZEIGEN

AUS DER LANDWIRTSCHAFT

GESUNDHEIT

Ihre Anzeige im Mitteilungsblatt
treffsicher – verbrauchernah – erfolgreich – preiswert!
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Individuelle Betreuung
und Pflege zu Hause

24 Stunden 
Betreuung und Pflege

Stundenweise  
Haushaltshilfe

Ralf Petzold (Inhaber) - Rufen Sie uns an:

07528-9218178 - Werktags 8 bis 20 Uhr
kontakt@pflegehilfe.plus www.pflegehilfe.plus

www.gold-macher.de
Ankauf von Gold, Silber, Schmuck, Zahngold, 

Münzen, Orden & Abzeichen 1. & 2. WK
Gold-Macher   seit über 43 Jahren - Telef. Terminvereinb.  

Mo-Sa jederzeit mögl. 
Tel. 0 75 42 / 9 42 38 99 · TT-Walchesreute · Tettnanger Str. 85 

TAG DER OFFENEN TÜR

11-16 UHR
MEERSBURGER STR. 14/1 

88048 FISCHBACH

Sonntag,  22 .  März  2026

große Ausstel lung |  Fachberatung |  Aktionen

diemer-sauter .de

Kinder- und Jugendmannschaften aufgepasst: 
Nehmt an unserem Wettbewerb teil, seid kreativ 

und gewinnt Trikots im Wert von 3 x 800 €.
MEIN STADTWERK AM MEHR.

Bis 17. April bewerben:

swsee.de/teamtrikot


